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1.1 Versorgungsbilanzen je Produkt 
1.2 Gesamte Vollmilchbilanz 
1.20 in 1000 t 
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Membres du Groupe de Travail 
Remarques préliminaires 
PARTIE I: Bilans de la Communauté 
1.0 Bilans d'approvisionnement par année 






1.1 Bilans d'approvisionnement par produit 
1.2 Bilan total du lait entier 
1.20 en 1000 t 
1.21 e n % 
1.3 Bilans du lait entier et du lait écrémé en 1000 t 











































Bilans d'approvisionnement par année 






Bilans d'approvisionnement par pays 
















3.05 0 1957/58-1959/60 






3.15 0 1957/58-1959/60 
Bilans du lait entier et du lait écrémé par pays 





Bilan total du lait entier par pays 





T E I L I V : Ergänzungen für einzelne Bilanzposten 
4.0 Bestände 
4.00 Am I.Jul i 
4.01 Am 1. Januar 










4.2 Industrieverbrauch an Vollmilch 
4.3 Industrieverbrauch an Magermilch 



















PARTIE I V : Compléments à certains postes du bilan 
4.0 Stocks 
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4.1 Commerce extérieur par terr i toires 
4.10 Lait entier 




4.15 Lait concentré 
4.16 Lait en poudre 
4.160 Entier 
4.161 Écrémé 
4.2 Utilisation industrielle du lait entier 
4.3 Utilisation industrielle du lait écrémé 
4.4 Chiffres de population 
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V O R B E M E R K U N G E N 
1. Einleitung 
In diesem Heft der « Agrarstatistik » veröffentlicht das statistische Amt der europäischen Gemein-
schaften die Ergebnisse einer Neubearbeitung der bereits vorhandenen Milchversorgungsbilanzen. Diese 
Arbeiten wurden im Rahmen der Arbeitsgruppen « Produktionsstatistiken » und « Versorgungsbi-
lanzen » des Agrarstatistischen Ausschusses mit dem Ziel durchgeführt, vergleichbares Zahlenmaterial 
zur Verfügung zu stellen, das unter anderem bei der Gestaltung der gemeinsamen Agrarpolitik von 
Nutzen sein kann. Zu diesem Zweck sind die Daten sowohl nach Ländern getrennt als auch für die 
EWG insgesamt nach einem einheitlichen Schema aufgestellt und zusammengefaßt worden. 
Diese neuen Versorgungsbilanzen sind umfassender als die bisherigen Bilanzen und weichen in einigen 
Punkten von diesen ab. 
Besonderer Dank gebührt den Mitgliedern der kombinierten Arbeitsgruppen für Milch ') für ihre 
Hilfe bei der Gliederung und Ausarbeitung der angewandten Bilanzschemata sowie bei der Sammlung 
der erforderlichen Daten. 
2. Angewandtes Bilanzschema 
Die Grundzüge der Versorgungsbilanzen decken sich im wesentlichen mit den Bilanzen anderer inter-
nationaler Organisationen (z.B. OECD). Es erschien indessen notwendig und wünschenswert, die Ver-
sorgungsbilanzen durch eine Kombination mit Milchbilanzen zu erweitern. Hierdurch ergibt sich ein 
zusammenhängendes Ganzes, im Rahmen dessen die Verwendung der Milch genau und systematisch 
dargestellt werden kann. 
Diese Darstellungsweise bringt zwei Vorteile mit sich, und zwar: 
a. Der Zusammenhang zwischen den in die Versorgungsbilanzen getrennt aufzunehmenden Bilan-
zen für Molkereierzeugnisse einerseits und für Vollmilch und Magermilch andererseits wird durch 
die Milchverarbeitungsbilanzen klar zum Ausdruck gebracht. 
b. Diese erweiterte Darstellungsweise ermöglicht es, die in den einzelnen Ländern herrschenden 
Auffassungen und Betrachtungsweisen zu durchleuchten und die Vergleichbarkeit zu prüfen und 
zu verbessern. 
Aus diesem Grunde sind die bestehenden Schemata wie folgt ergänzt und erweitert worden: 
a. Es wurden getrennte Verarbeitungsbilanzen für Vollmilch und Magermilch aufgestellt, deren 
Ergebnisse in zwei Zeilen zusammengefaßt (eine Zeile für Vollmilch und eine für Magermilch), 
in die Versorgungsbilanzen aufgenommen worden sind. 
b. Die Vollmilch- und Magermilchbilanzen gliedern sich in zwei Sektoren, nämlich « landwirtschaft-
licher Betrieb » einerseits und « Molkerei » andererseits. 
c. Gegenüber dem bisherigen wurde die Nomenklatur etwas erweitert. 
Auf die hier genannten Punkte wird im folgenden noch näher eingegangen. 
') Die Mitgliederliste ist auf Seite 5 wiedergegeben. 
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3. Die Bilanzen als Teil der gesamten Versorgungsbilanzen 
Die Versorgungsbilanzen für Milch und Milcherzeugnisse bilden einen Teil der im Rahmen des Pro-
gramms der weiter obengenannten Arbeitsgruppe « Versorgungsbilanzen » des Agrarstatistischen 
Ausschusses aufzustellenden Bilanzen. Auf der ersten Sitzung dieser Arbeitsgruppe sind eine Reihe von 
Grundsätzen festgelegt worden, die für alle Warengruppen zu beachten sind. Die wichtigsten Beschlüsse 
waren folgende: 
a. Wirtschaftsj'ahr. Die Bilanzen werden nach Wirtschaftsjahren erstellt, die vom 1. Juli bis zum 
30. Juni des folgenden Jahres laufen. Obwohl diese zeitliche Abgrenzung für Milch gewisse Nach-
teile mit sich bringt (in den nördlichen Gemeinschaftsländern wird die Produktionsspitze im 
Sommer hierdurch in zwei Teile geteilt), ist diese Einteilung trotzdem auch bei Milch angewandt 
worden. 
Beginnend mit dem Wirtschaftsjahr 1955/56 werden die Bilanzen aufgestellt, sodaß in dieser 
Veröffentlichung Angaben über den Zeitabschnitt von 1955/56 bis einschließlich 1959/60 
aufgenommen werden konnten. 
b. Geographische Gebiete. Die Bilanzen erstrecken sich auf die EWG-Mutterländer. Die franzö-
sischen überseeischen Gebiete sind daher bei der Erfassung der Produktion nicht berücksichtigt 
worden und gelten im Außenhandel als Drittländer. Westberlin wurde zur Bundesrepublik 
Deutschland hinzugerechnet. Bis zum Kalenderjahr 1958/59 wird das Saargebiet zu Frankreich 
gezählt, danach zur Bundesrepublik Deutschland. 
c. Bevölkerung. Die Bevölkerungszahlen, die der Berechnung des Verbrauchs je Kopf zugrunde lie-
gen, beziehen sich auf die sogenannte « Wohnbevölkerung ». Dies bedeutet, daß in Deutsch-
land stationierte ausländische Truppen nicht zur Bevölkerung der Bundesrepublik gezählt worden 
sind. Lieferungen an diese Truppen sind daher soweit wie möglich als Ausfuhren erfaßt worden. 
d. Außenhandel. Bei der Berechnung der Versorgungsbilanzen für den gesamten EWG-Raum ist der 
Handel zwischen den Mitgliedstaaten unberücksichtigt geblieben. Theoretisch muß sich die 
Gesamteinfuhr der einzelnen Länder aus den anderen EWG-Staaten mit der Gesamtausfuhr der 
einzelnen Länder in die übrigen Mitgliedstaaten decken. In der Praxis trifft dies jedoch fast nie zu. 
Hierfür können verschiedene Gründe genannt werden, doch würde es zu weit führen, an dieser 
Stelle im einzelnen darauf einzugehen. Da allgemein festgehalten werden kann, daß die Einfuhr-
ziffern am genauesten festgestellt werden, wurden diese für die Berechnung des gesamten Außen-
handels der EWG grundsätzlich als Ausgangsbasis gewählt. 
4. Die Versorgungsbilanzen 
A. Die in die Bilanzen aufgenommenen Erzeugnisse. In die Versorgungsbilanzen wurden folgende 
Erzeugnisse aufgenommen: 
1. Vollmilch. Diese Rubrik umfaßt die Gesamtmenge an Kuhmilch, Ziegenmilch und Schafmilch. 
2. Magermilch. Diese Rubrik umfaßt alle Magermilch, die bei der Vollmilchverarbeitung zur Milch-
erzeugnissen anfällt. 
3. Rahm. Diese Rubrik umfaßt nur Konsumrahm. An Molkereien gelieferter Rahm ist in der Rubrik 
Vollmilch enthalten. Die angegebenen Mengen betreffen das Gewicht als solches, d.h. ohne Rück-
sicht auf den Fettgehalt. 
4. Kondensmilch. In dieser Rubrik sind die verschiedenen Arten von Kondensmilch, wie z.B. ge-
zuckerte und ungezuckerte, kondensierte Voll- und Magermilch zusammengefaßt. Die Mengen 
beziehen sich auf das tatsächliche Gewicht, sodaß hierin auch das Gewicht etwaiger Zusätze, wie 
Zucker, enthalten ist. 
5. Trockenmilch. Diese Rubrik zerfällt in Vollmilch- und Magermilchpulver. Für Italien und Belgien 
war es nicht möglich, diese Unterscheidung durchzuführen. Da es sich jedoch in beiden Ländern 
vorwiegend um Magermilchpulver handelt, wurden die entsprechenden Zahlen in diese Rubrik 
eingesetzt. 
6. Käse. Eine Aufteilung dieser Rubrik nach den einzelnen Käsesorten war nicht möglich, sodaß für 
Käse (Natur- und Frischkäse) nur Gesamtzahlen genannt sind. Die angegebenen Mengen betref-
fen das Erzeugnis als solches, ohne daß Unterschiede im Trockenstoffgehalt berücksichtigt worden 
sind. Die genannten Zahlen gelten im allgemeinen für das Gewicht, daß der Käse zwei Wochen 
nach seiner Herstellung aufweist. Eintrocknungsverluste während des Reifeprozesses sind nur 
in den Niederlanden berücksichtigt worden. Diese werden unter dem Posten Verluste ausgewie-
sen. Hieraus ergibt sich, daß die Verbrauchsziffern für die Niederlande nicht ohne weiteres mit 
denen der anderen Länder vergleichbar sind. 
7. Butter. Die Angaben dieser Rubrik sind in Fettgewicht ausgedrückt, wodurch die Fettgehaltsunter-
schiede in der Butter ausgeschaltet werden. In den nachstehenden Milchbilanzen ¡st für Butter 
das Produktgewicht eingesetzt worden. 
Zur Berechnung des Fettgewichtes gelten für Butter folgende Sätze: 
BR Deutschland 82,0 v.H. 
Frankreich 82,0 v.H. 
Italien 84,3 v.H. 
Niederlande 83,4 v.H. 
BLEU 82,0 v.H. 
B. Die einzelnen Bilanzposten. Die Bilanzen umfassen folgende Posten: 
1. Erzeugung. Hierunter versteht man die in dem betreffenden Wirtschaftsjahr insgesamt erzeugten 
Mengen '). Diese Werte decken sich mit den in den Milchbilanzen angegebenen Produktions-
mengen. Ein Unterschied ergibt sich lediglich bei Butter, da in den Milchbilanzen für die erzeugte 
Buttermenge das Produktgewicht aufgeführt ist. 
2. Bestandsveränderungen. Dieser Posten betrifft die Unterschiede in den Beständen zwischen 
Beginn und Ende des Wirtschaftsjahres. Die hier angegebenen Mengen sind aus den in Teil IV 
aufgeführten Vorräten in den Bilanzdaten abzuleiten. Es ist darauf hinzewiesen, daß für die 
Niederlande in Teil IV bei Käse nicht die absoluten Zahlen der Bestände, sondern lediglich die 
Veränderungen der Bestände angegeben sind. Die für die Niederlande angegebene Abnahme der 
Bestände bei Magermilch bezieht sich auf aufgelöstes Magermilchpulver. 
Ferner kann darauf aufmerksam gemacht werden, daß die statistischen Angaben über die Lager-
haltung in vielen Fällen nicht vollständig und nicht miteinander vergleichbar sind. Im allgemeinen 
handelt es sich hierbei um Lagerbestände der Molkereien und der Marktordnungsstellen. In 
einigen Ländern sind jedoch auch die Lagerbestände des Großhandels eingeschlossen. Die Lager-
haltung des Kleinhandels ist bei den angegebenen Zahlen nicht berücksichtigt. 
3. Außenhandel. Dieser Posten gliedert sich in Ausfuhr und Einfuhr. In Teil IV werden hierzu nähere 
Einzelheiten gegeben. Wie bereits dargelegt, ist der Außenhandel der EWG nicht gleich der 
Summe des Außenhandels der einzelnen Länder, da hierbei der Warenverkehr zwischen den Mit-
gliedsländern nicht berücksichtigt ist. Die große Kluft, die in Teil IV bei Vollmilch zwischen der 
1 ) Im allgemeinen ¡st auch die von den Kälbern d i rekt an der Kuh gesäugte Milch in den Zahlen über die Erzeugung einbegriffen, obwohl diese 
in den Mitgliedsländern keine große Bedeutung besitzt. 
Gesamteinfuhr der einzelnen Mitgliedstaaten aus den übrigen EWG-Ländern und der entspre-
chenden Ausfuhr klafft, beruht vor allem darauf, daß die niederländischen Vollmilchlieferungen 
an die amerikanischen Truppen in der Bundesrepublik Deutschland als Ausfuhr in andere EWG-
Länder verbucht werden. Wie unter dem Abschnitt Bevölkerung bereits dargelegt, gilt dies im 
Rahmen der vorliegenden Veröffentlichung als Ausfuhr nach auszerhalb des EWG-Raums. 
Die Daten des Teils IV sind den amtlichen Außenhandelsstatistiken entnommen. In Deutschland 
ist dabei der Handelsverkehr mit der sowjetischen Besatzungszone ausgeklammert, während er 
in den Versorgungsbilanzen berücksichtigt ist. Dadurch sind in den Versorgungsbilanzen und in 
den ergänzenden Tabellen des Teils IV über den Außenhandel einige Unterschiede entstanden. 
Eine andere Quelle für diese Unterschiede besteht darin, daß in den Versorgungsbilanzen der 
Bundesrepublik Deutschland auch die im sogenannten « Kleinen Grenzverkehr » eingeführte 
Butter berücksichtigt wird, während dies in den Handelsstatistiken unterbleibt. Bei der Berech-
nung des Außenhandels der EWG wurde der kleine Grenzverkehr als EWG-Binnenhandel an-
gesehen. 
Die Rahmlieferungen französischer Landwirte an Molkereien des Saargebiets im Jahre 1959/60 
sind als Einfuhr von Vollmilch in die Bundesrepublik Deutschland verbucht worden. Die bei 
dieser Rahmerzeugung anfallende Magermilch wurde als Ausfuhr von Magermilch aus der BR 
Deutschland nach Frankreich berücksichtigt. 
4. Verfügbare Menge. Dieser Posten ist gleich dem Saldo aus den drei vorangehenden Posten. 
5. Industrieverbrauch. Unter diesem Posten sind grundsätzlich alle diejenigen Vollmilch- und Mager-
milchmengen zusammengefaßt, die zu Milch- und Molkereierzeugnissen verarbeitet worden sind. 
Nicht eingeschlossen sind die Mengen, die zur Herstellung von Konsummilcherzeugnissen ver-
wendet worden sind; diese werden unmittelbar in dem Posten menschlicher Verbrauch erfaßt. 
Dies betrifft Erzeugnisse wie Schokoladenmilch, Milchmischgetränke und dergleichen. Die ange-
wandte Berechnungsmethode bringt es mit sich, daß diese Konsummilcherzeugnisse allein nach 
ihrem Milchgewicht berücksichtigt wurden, die Zusätze (z.B. Zucker, Kakao, Auszugsmehl, 
Grütze usw.) hingegen unberücksichtigt geblieben sind. 
Die für die Niederlande unter dem Posten Industrieverbrauch angegebenen Magermilchpulver-
mengen beziehen sich auf das in den Molkereien aufgelöste Magermilchpulver. Diese Mengen 
bilden daher den Gegenposten zu den in der Rubrik Magermilch unter dem Posten Bestands-
veränderungen angegebenen Mengen. 
6. Viehfutter. Neben den Mengen an Voll- und Magermilch, die unmittelbar zur Fütterung dienten, 
erfaßt dieser Posten auch die Milchpulvermengen, die als Viehfutter verwendet worden sind. 
Dies gilt sowohl für das unmittelbar verfütterte als auch für das zu Mischfutter verarbeitete 
Milchpulver. 
7. Verluste. In diesem Posten werden die bei der Verarbeitung entstehenden Verluste sowie andere 
Unterschiede erfaßt. 
8. Nahrungsverbrauch. 1) Dieser Posten betrifft die für den menschlichen Verbrauch verfügbaren 
Mengen. Er gliedert sich in zwei Unterposten, und zwar Verbrauch insgesamt und je Kopf. Da 
für Milchpulver die Gliederung in Vollmilch- und Magermilchpulver nicht für alle Länder durch-
zuführen war und auch nicht für alle Länder genau angegeben werden kann, welche Milchpulver-
mengen schließlich verfüttert worden sind, wurde hierbei von der Berechnung des je Kopf-
Verbrauchs abgesehen. 
') Der Nahrungsverbrauch w i rd vielfach als Saldo der vorangehenden Posten berechnet. In den Niederlanden entspricht er den Lieferungen 
an den Kleinhandel. 
Die weiter oben dargelegten Bemerkungen zur Vollmilch bzw. Magermilch, nämlich daß es sich 
hier um die für den menschlichen Verbrauch bestimmten Mengen — und zwar ungeachtet der 
Art, in der dieser Verbrauch erfolgt — handelt, gilt auch für die anderen Erzeugnisse. Mithin 
sind hierbei die Mengen einbegriffen, die zu Nahrungs- und Genußmitteln verarbeitet worden 
sind. 
5. Die Milchbilanzen 
A. Das Problem der statistischen Registrierung der Milchfette. Bei den Milchstatistiken besteht 
zweifellos eine der Hauptschwierigkeiten darin, daß sich die Milch aus verschiedenen Bestand-
teilen zusammensetzt. Diese Bestandteile kommen in verschiedenartigen Kombinationen in den 
Milch- und Molkereierzeugnissen vor; so enthält Butter lediglich die Fettbestandteile, Magerkäse 
dagegen nur Eiweiß. Hieraus ergibt sich, daß aus einer bestimmten Menge Milch gleichzeitig 
mehrere Enderzeugnisse, z.B. Butter und mehr oder weniger magerer Käse, hergestellt werden 
können. Zur Lösung dieser Schwierigkeit müssen mithin nicht nur über die Vollmilchverarbei-
tung, sondern auch über die Verarbeitung der bei der Butter- und Rahmherstellung anfallenden 
Magermilch Angaben vorliegen. Im Einvernehmen mit der weiter obengenannten Arbeitsgruppe 
hat man daher für die EWG als Darstellungsschema das System von Vollmilch- und Magermilch-
bilanzen gewählt. Bei zwei Ländern, in denen das Milchfett auf andere Weise registriert wird, 
müssen daher Umrechnungen vorgenommen werden. Die gewählte Darstellungsform bedeutet 
jedoch nicht, daß diese für alle Länder auch genau den Verlauf des Produktionsprozesses wider-
spiegelt. 
Es wird lediglich angestrebt, die für die verschiedensten Verwendungszwecke aufgewandten 
Mengen, ausgedrückt in den gewählten Aequivalenten (Vollmilch und Magermilch), schematisch 
einander gegenüberzustellen. 
B. Zwei Sektoren. Die Milchverarbeitung erfolgt teils im landwirtschaftlichen Betrieb, teils in der 
Molkerei. Da sich dies bei den hergestellten Erzeugnissen, z.B. hinsichtlich der Qualität (Bauern-
käse — Molkereikäse) und in Bezug auf den Ertrag bei der Verarbeitung auswirkt, wurden die 
Milchbilanzen in die Sektoren « landwirtschaftlicher Betrieb » und « Molkerei » aufgeteilt. 
Diese Einteilung ist ferner für die Beurteilung der Zuverlässigkeit der Milchstatistik von Bedeu-
tung, da angenommen werden darf, daß die auf Direktermittlungen beruhenden Angaben der 
Molkereien (soweit solche vorliegen) zuverlässiger sind, als die für den anderen Sektor durchge-
führten Schätzungen. 
C. Die Einteilung der Bilanzen. In den Milchbilanzen wird eine ähnliche Einteilung der Produkte 
angewandt wie in den Versorgungsbilanzen. Lediglich die Reihenfolge weicht davon ab, und in 
vielen Fällen ist die Einteilung auch etwas stärker gegliedert. So wird beispielsweise bei der 
Milchproduktion zwischen der Kuhmilcherzeugung und der Erzeugung anderer Milcharten 
(Ziegen- und Schafmilch) unterschieden. Auch bei den Milcherzeugnissen sind die Milchbilanzen 
weiter unterteilt, als dies bei den Versorgungsbilanzen möglich war. Dies ist beispielsweise darauf 
zurückzuführen, daß diese Erzeugnisse in den ausländischen Handelsstatistiken nicht immer 
getrennt, sondern zu Warengruppen zusammengefaßt, aufgeführt werden. 
D. Der horizontale Zusammenhang in den Milchbilanzen. Die Milchbilanzen bestehen aus vier 
Spalten. Die erste Spalte betrifft die Angaben über die Vollmilch; in der zweiten Spalte ist die bei 
der Vollmilchverwendung anfallende Magermilch aufgeführt. Der Verwendungszweck dieser 
Magermilch wird aus Spalte 3 ersichtlich. Schließlich wird in der vierten Spalte angegeben, welche 
Erzeugnisse und in welchen Mengen sie hergestellt worden sind. Je Zeile gibt die Summe der 
Spalten 1 und 3 an, welche Mengen an Voll- und Magermilch für die Herstellung von den in Spalte 4 
genannten Erzeugnissen verbraucht worden sind. 
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6. Die Gliederung der Veröffentlichung 
In Teil I der vorliegenden Veröffentlichung sind die Bilanzen für die EWG insgesamt aufgeführt. Die 
Versorgungsbilanzen werden einmal nach Jahren und einmal nach Erzeugnissen gegeben. 
Teil II enthält die Versorgungsbilanzen der einzelnen Länder, und zwar einmal nach Jahren und einmal 
nach Ländern gegliedert. Für Belgien und Luxemburg sind die Angaben hierbei nicht getrennt aufgeführt, 
sondern als Zahlen für die BLEU zusammengefaßt. Dies war notwendig, da es nicht möglich war, die 
Angaben über den Außenhandel dieser beiden Länder zu trennen. 
Teil III umfaßt die Milchbilanzen der einzelnen Länder. Auch hier wird einmal die Einteilung nach Jahren 
und einmal nach Ländern angewandt. 
Teil IV enthält schließlich eine Reihe ergänzender Tabellen, in denen einige zur Aufstellung der Bilanzen 
notwendigen Daten zusammengegestellt sind. 
7. Schlußwort 
Wie bereits weiter oben dargelegt, fußt die vorliegende Veröffentlichung auf den in den Ländern ver-
fügbaren statistischen Daten. 
Zur Frage der Zuverlässigkeit der aufgeführten Zahlen ist zu berücksichtigen, daß die Angaben teil-
weise nicht auf direkten Erhebungen, sondern auf Schätzungen beruhen 1). 
Die Benutzer dieser Veröffentlichung werden freundlich gebeten, dem statistischen Amt der europä-
ischen Gemeinschaften ihre Erfahrungen bei der Benutzung dieser Bilanzen mitzuteilen. Größter Wert 
wird auf Verbesserungsvorschläge gelegt. Es ist beabsichtigt, diese Bilanzen künftig regelmäßig aufzu-
stellen und zu veröffentlichen, sobald die Daten für ein neues Wirtschaftsjahr vorliegen. 
' ) Näheres über die Zuverlässigkeit der Milchstatistiken wird in einem Artikel ausgeführt, der unter dem Titel« Die Statistik der Milcher-
zeugung und -Verarbeitung in den Ländern der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft » in der Reihe « Statistische Informationen des 




Dans le présent numéro de « Statistique agricole », l'Office statistique des communautés européennes 
publie les résultats d'une refonte des bilans d'approvisionnement du lait existants. Ces travaux sont 
l'œuvre des groupes de travail « Statistiques de production » et « Bilans d'approvisionnement » du 
Comité de statistique agricole. Le but poursuivi est d'établir des données chiffrées comparables, qui 
peuvent être utilisées notamment pour la mise en œuvre d'une politique agricole commune. A cette 
fin, les données relatives à chacun des pays ainsi qu'à la CEE ont été établies et synthétisées d'après un 
modèle uniforme. 
Ces nouveaux bilans d'approvisionnement sont plus étendus et s'écartent sur quelques points de détail 
des données disponibles jusqu'ici. 
L'Office exprime ses remerciements aux membres des groupes de travail 1) mixtes du lait pour l'aide 
qu'ils ont apportée au projet et à l'élaboration des schémas utilisés ainsi qu'à la transmission des don-
nées nécessaires. 
2. Le schéma utilisé pour les bilans 
Dans leurs grandes lignes les bilans d'approvisionnement ont été établis d'après un schéma correspondant 
à celui qui a été adopté par d'autres organisations internationales (p. ex. l'OCDE). Toutefois, il a paru 
nécessaire et souhaitable d'étendre les bilans d'approvisionnement en les combinant avec les bilans du 
lait. On obtient ainsi un ensemble cohérent qui permet de représenter exactement et systématiquement 
l'évolution dans le secteur du lait. 
Ce mode de présentation offre deux avantages, à savoir: 
a. Les bilans de transformation du lait mettent clairement en évidence l'interdépendance des bilans 
séparés des produits laitiers, d'une part, et du lait entier et du lait écrémé, d'autre part, qui 
doivent être repris dans les bilans d'approvisionnement. 
b. Cette forme de présentation élargie permet de voir à fond les points de vue et conceptions en 
usage dans les différents pays, de vérifier et d'améliorer la comparabilité. 
C'est pourquoi les schémas existants ont été complétés et élargis comme suit: 
a. Des bilans séparés de transformation du lait entier et du lait écrémé ont été établis. Les résultats 
en sont résumés en deux lignes (une pour le lait entier et une pour le lait écrémé) mentionnées 
dans les bilans d'approvisionnement. 
b. Les bilans du lait entier et du lait écrémé sont subdivisés en deux secteurs, à savoir: « la ferme » 
et « la laiterie ». 
c. La nomenclature est un peu plus étendue qu'elle ne l'était jusqu'ici. 
Chacun des points cités sera examiné plus en détail ci-après. 
') La composit ion de ces groupes est mentionnée à la page 5. 
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3. Bilans des produits laitiers dans le cadre des bilans d'approvisionnement 
Les bilans d'approvisionnement des produits laitiers constituent une partie des bilans à établir par le 
groupe de travail « Bilans d'approvisionnement » du Comité de statistique agricole. Lors de la première 
réunion de ce groupe de travail, un certain nombre de décisions ont été arrêtées, qui doivent être res-
pectées pour tous les groupes de produits. Les principales décisions qui ont été prises sont les suivantes: 
a. Année de récolte. Les bilans sont établis par année de récolte qui s'étend du 1 e r juillet jusqu'au 
30 juin compris. Bien que cette période présente certains inconvénients en ce qui concerne le lait 
(dans les pays septentrionaux de la Communauté la pointe saisonnière de la production en été est, 
de ce fait, scindée en deux), ce principe a néanmoins aussi été suivi pour le lait. 
Les bilans ayant été établis à partir de la campagne 1955/56, il a été possible de reprendre dans la 
présente publication les données se rapportant à la période allant de 1955/56 jusqu'à 1959/60 
compris. 
b. Régions géographiques. Les bilans sont établis pour les métropoles de la CEE. Par conséquent les 
territoires français d'outre-mer n'ont pas été pris en considération dans la production et ont été 
considérés comme pays tiers dans le commerce extérieur. Berlin-ouest figure avec l'Allemagne 
(R.F.). Jusqu'à l'exercice 1958/59 compris, la Sarre fait partie de la France, puis de l'Allemagne 
(République fédérale). 
c. Population. Les chiffres de population utilisés dans le calcul de la consommation par habitant se 
rapportent à la « population permanente ». Cela signifie que les troupes étrangères stationnées 
en Allemagne ne sont pas comptées dans la population de ce pays. Les livraisons faites à ces trou-
pes sont donc considérées, dans la mesure du possible, comme des exportations. 
d. Commerce extérieur. Le calcul des bilans d'approvisionnement pour la CEE dans son ensemble 
ne tient pas compte des échanges intracommunautaires. Théoriquement, le total des importations 
des différents pays en provenance des pays de la CEE doit être égal au total des exportations des 
différents pays à destination des autres pays de la CEE. Toutefois, en pratique, cela n'est presque 
jamais le cas. A cet égard, on peut citer diverses causes, mais leur examen détaillé sortirait du 
cadre de la présente publication. Étant donné qu'on peut dire, d'une façon générale, les chiffres 
des importations sont établis de la manière la plus précise, ces chiffres sont pris en principe comme 
point de départ pour le calcul du commerce extérieur de la CEE dans son ensemble. 
4. Les bilans d'approvisionnement 
A. Les produits mentionnés. Les produits ci-après sont mentionnés dans les bilans d'approvisionne-
ment: 
1. Lait entier. Cette rubrique comprend l'ensemble de la production de lait de vache, de lait de chèvre 
et de lait de brebis. 
2. Lait écrémé. Cette rubrique comprend la quantité globale de lait écrémé obtenu par la transfor-
mation du lait entier. 
3. Crème de lait. Cette rubrique comprend exclusivement la crème destinée à la consommation. 
La crème livrée aux laiteries est comprise dans le lait entier. Les quantités mentionnées indiquent 
le poids tel quel sans qu'il soit tenu compte de la teneur en matières grasses. 
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4. Lait concentré. Les différentes sortes de lait concentré, tels que sucré et non sucré, entier et 
écrémé, sont groupées sous cette rubrique. Les quantités indiquent ici le poids réel, qui comprend 
donc aussi le poids du sucre éventuellement ajouté. 
5. Lait en poudre. Cette rubrique est subdivisée en poudre de lait entier et poudre de lait écrémé. 
Il n'a pas été possible de respecter ces subdivisions pour l'Italie et la Belgique. Étant donné que 
pour ces deux pays il s'agissait surtout de poudre de lait écrémé, les chiffres figurent sous cette 
rubrique. 
6. Fromage. Étant donné qu'il n'était pas possible de subdiviser cette rubrique d'après les différentes 
espèces de fromages, seuls les chiffres relatifs à la quantité totale de fromage (fromage dur et 
fromage frais), sont mentionnés. Les quantités se rapportent aux produits tels quels, de sorte 
qu'il n'a pas été tenu compte des différences de teneur en matière sèche. En général, les chiffres 
mentionnés indiquent le poids du produit deux semaines après la date de la production. Il n'a été 
tenu compte des différences de séchage pendant le processus de maturation que pour les Pays-
Bas. Ces différences ont été reprises sous la rubrique « pertes ». Il en résulte que les chiffres de 
la consommation des Pays-Bas ne sont pas entièrement comparables avec ceux des autres pays. 
7. Beurre. Cette rubrique est exprimée en poids de matières grasses, de sorte que les différences en 
matières grasses du beurre ont été éliminées. Dans les bilans du lait examinés ensuite, le beurre 
est indiqué d'après le poids réel. 
Les normes suivantes ont été retenues pour le calcul du poids des matières grasses du beurre: 
Allemagne 82,0 % 
France 82,0 % 
Italie 84,3 % 
Pays-Bas 83,4 % 
UEBL 82,0 % 
B. Les différents postes des bilans. Les bilans comportent les postes suivants: 
1. Production. Il faut entendre par là le total des quantités produites au cours de l'année de récolte 
considérée. Ces quantités correspondent aux quantités de produit des bilans du lait. Une seule 
différence en ce qui concerne le beurre: la quantité de beurre est exprimée en poids réel dans les 
bilans du lait, et en poids de matières grasses dans les bilans d'approvisionnement. 
2. Variation des stocks. Ce poste se rapporte aux différences de stock au début et à la fin de la cam-
pagne. Les quantités mentionnées sont calculées à partir des stocks mentionnés à la partie IV à la 
date du bilan. Il faut remarquer que la partie IV ne mentionne pas pour les Pays-Bas les stocks de 
fromage en chiffres absolus mais uniquement les variations de stock. 
La diminution du stock de lait écrémé pour les Pays-Bas se rapporte à la poudre de lait écrémé 
dissoute. 
On peut faire remarquer en outre que les statistiques relatives aux stocks ne sont pas toujours 
entièrement et réciproquement comparables. D'une façon générale, il s'agit des stocks de laiterie 
et des organisations stockeurs. Toutefois, dans quelques pays, les stocks détenus par le commerce 
de gros y sont également compris. Les stocks des détaillants ne sont pas repris dans ces chiffres. 
3. Commerce extérieur. Ce poste est subdivisé en exportations et importations. La partie IV donne 
de plus amples détails concernant cette rubrique. Comme il a déjà été dit, le commerce extérieur 
de la CEE ne coïncide pas avec le total du commerce extérieur des différents pays, du fait qu'il n'a 
pas été tenu compte des échanges intracommunautaires. La différence considérable qui existe 
dans la partie IV entre les importations totales de lait entier des différents pays en provenance 
') Le lait tété au pis est généralement inclus dans la production, mais ne joue pas un grand rôle dans les pays membres. 
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des autres pays de la CEE et les exportations correspondantes est due principalement au fait que 
la livraison de lait entier par les Pays-Bas à l'armée américaine stationnée en Allemagne est consi-
dérée comme exportation à destination des autres pays de la CEE. Toutefois, comme il a déjà été 
dit sous la rubrique « population », cette livraison est considérée dans la présente publication 
comme une exportation à l'extérieur du territoire de la CEE. 
Les données mentionnées à la partie IV sont empruntées aux statistiques commerciales exté-
rieures officielles. En Allemagne, elles ne comprennent pas les échanges avec la zone d'occupation 
soviétique. 
Toutefois, il a été tenu compte de ces échanges dans les bilans d'approvisionnement. Cela a donné 
lieu à quelques différences dans les données relatives au commerce extérieur reprises dans les 
bilans d'approvisionnement et dans les tableaux complémentaires de la partie IV. Une autre 
cause de ces différences réside dans le fait que les bilans d'approvisionnement de l'Allemagne 
tiennent également compte du beurre importé dans ce pays à l'occasion des « petits échanges 
frontaliers ». Ces échanges ne figurent pas dans les statistiques commerciales. Dans le calcul du 
commerce extérieur de la CEE, ces « échanges frontaliers » sont considérés comme des échan-
ges intracommunautaires. 
La crème livrée pendant l'année 1959/60 par les agriculteurs français aux laiteries sarroises est 
considérée comme importation de lait entier en Allemagne. Le lait écrémé provenant de la pro-
duction de cette crème est considéré comme une exportation de lait écrémé d'Allemagne à desti-
nation de la France. 
4. Quantité disponible. Ce poste constitue le solde des trois postes précédents. 
5. Usages industriels. Ce poste ne comprend en principe que les quantités de lait entier et de lait 
écrémé qui sont transformées en produits laitiers. Les quantités transformées en produits de lait 
de consommation ne sont pas comprises dans cette rubrique mais sont mentionnées directement 
sous la rubrique « consommation humaine ». Il s'agit de produits tels que le lait au chocolat, 
les laits aromatisés, la bouillie, etc. Par suite de la méthode de calcul adoptée, ces produits ne 
figurent que pour leur poids en lait, les quantités de produits ajoutés (par ex. sucre, cacao, farine, 
gruaux, etc.) ne sont pas comptées. 
Les quantités de lait en poudre écrémé mentionnées pour les Pays-Bas au poste « Usages in-
dustriels » se rapportent à la poudre de lait écrémé dissoute dans les laiteries. Ces quantités 
constituent donc le pendant des quantités reprises à la rubrique « lait écrémé » au poste « varia-
tion de stocks ». 
6. Alimentation du bétail. Outre les quantités de lait entier et de lait écrémé utilisées directement 
comme aliments du bétail, ce poste comprend également les quantités de lait en poudre utilisées 
ainsi. Il s'agit des quantités utilisées directement comme aliments du bétail aussi bien que des 
quantités incorporées dans les aliments composés. 
7. Pertes. Ce poste se rapporte aux pertes de transformation et à d'autres différences. 
8. Consommation humaine. ') Ce poste comprend les quantités disponibles pour la consommation 
humaine. Il est subdivisé en deux sous-rubriques: au total et par habitant. Étant donné qu'il 
n'était pas possible de scinder pour tous les pays le lait en poudre, en poudre de lait entier et 
poudre de lait écrémé et parce que tous les pays ne pouvaient indiquer avec précision les quanti-
tés de lait en poudre qui ont été consacrées en fin de compte à l'alimentation du bétail, la con-
sommation par habitant n'a pas été calculée. 
') Le plus souvent calculée comme solde des postes précédents. En ce qui concerne les Pays-Bas il s'agit de la livraison au commerce de détail. 
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Ce qui a déjà été dit ci-dessus à propos du lait entier et du lait écrémé, notamment qu'il s'agit 
des quantités utilisées pour la consommation humaine sous quelque forme que ce soit, s'applique 
également aux autres produits. Les quantités transformées en produits alimentaires, boissons, etc., 
y sont donc également comprises. 
5. Les bilans du lait 
A. Le problème de la teneur en matières grasses. L'un des problèmes les plus difficiles dans 
l'établissement des statistiques du lait provient incontestablement du fait que le lait est composé 
de différents éléments. Ces·éléments se présentent en combinaisons très différentes dans les pro-
duits laitiers; p.ex., pour le beurre, seules les matières grasses; pour le fromage maigre, unique-
ment les protéines. Il en résulte qu'une certaine quantité de lait peut constituer la matière de 
base de plus d'un seul produit final, p.ex. du beurre et une plus ou moins grande quantité de 
fromage maigre. Pour faire face à cette difficulté il faut connaître non seulement la quantité de 
lait entier transformée mais aussi celle de lait écrémé. C'est pourquoi, en accord avec le groupe 
de travail précité, le système des bilans du lait entier et du lait écrémé ont été choisis comme 
schémas de présentation pour la CEE. De ce fait, des conversions doivent être opérées pour deux 
pays qui tiennent compte des matières grasses d'une autre façon. 
La forme de présentation choisie ne signifie pas qu'elle traduise exactement pour tous les pays 
l'évolution réelle du processus de production. 
Le but poursuivi consiste uniquement à mettre en regard d'une façon schématique les quantités 
utilisées pour les différentes fins exprimées dans les équivalents choisis (lait entier et lait écrémé). 
B. Deux secteurs. La transformation du lait a lieu en partie à la ferme, en partie dans les laiteries. 
Étant donné que ce fait a une influence sur les produits fabriqués, p.ex. sur la qualité (fromage de 
ferme — fromage de laiterie) et sur les rendements de la transformation, les bilans du lait sont 
subdivisés en secteur « ferme » et secteur « laiteries ». En outre, cette subdivision est impor-
tante pour apprécier le degré d'exactitude que présente la statistique du lait, car on peut sup-
poser que les données fournies par l'industrie laitière (dans la mesure où elles ont été recueil-
lies), qui reposent sur une constatation directe, sont plus dignes de confiance que les estimations 
faites pour l'autre secteur. 
C. La ventilation des bilans. Une ventilation des produits, identique à celle des bilans d'approvi-
sionnement a été retenue pour les bilans du lait. Seul l'ordre de présentation est quelque peu 
différent et, dans de nombreux cas, la ventilation a été un peu plus détaillée. C'est ainsi que, pour 
la production du lait, une distinction a été faite entre la production du lait de vache et la produc-
tion d'autres sortes de lait (lait de chèvre et lait de brebis). En outre, la subdivision des produits 
laitiers a été plus poussée dans les bilans du lait qu'il n'a été possible de le faire pour les bilans 
d'approvisionnement, par exemple, dans les statistiques commerciales étrangères ces produits 
ne sont pas toujours indiqués séparément mais constituent des groupes de produits. 
D. Le rapport horizontal dans les bilans du lait. Les bilans du lait comportent quatre colonnes. 
La première colonne donne l'évolution du lait entier. La deuxième colonne indique les quantités 
de lait écrémé obtenu par la transformation du lait entier. La destination de ce lait écrémé fait 
l'objet de la troisième colonne. Enfin, la quatrième colonne indique quels sont les produits fabri-
qués et en quelles quantités. Cela signifie que la somme de chaque ligne des colonnes 1 et 3 indi-
que les quantités de lait entier et de lait écrémé utilisées pour la quantité de produit obtenu 
indiquée à la même ligne dans la colonne 4. 
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6. Le plan de la publication 
La première partie de la présente publication donne l'ensemble des bilans pour la CEE. Il s'agit aussi bien 
des bilans d'approvisionnement que des bilans du lait. Les bilans d'approvisionnement sont indiqués 
une fois par an et une fois par produit. 
La deuxième partie donne les bilans d'approvisionnement pour chacun des pays, une fois par an et une 
fois par pays. Les données de la Belgique et du Luxembourg ne sont pas mentionnées séparément mais 
groupées dans les chiffres relatifs à l'UEBL. Ce procédé a été rendu nécessaire parce qu'il n'était pas 
possible de scinder les données relatives au commerce extérieur de ces deux pays. 
Les bilans du lait sont détaillés par pays à la troisième partie. Dans ce cas également la subdivision a été 
faite une fois par an et une fois par pays. 
Enfin, la quatrième partie donne un certain nombre de tableaux complémentaires qui comprennent des 
données qui ont permis l'établissement des bilans. 
7. Conclusion 
Comme on l'a dit, la présente publication est basée sur les données statistiques disponibles dans les pays. 
Cela signifie qu'en ce qui concerne le degré d'exactitude des chiffres il faut tenir compte du fait qu'une 
partie des données ne repose pas sur des constatations directes mais sur des estimations '). 
Les personnes qui utiliseront la présente publication sont priées de bien vouloir faire connaître à l'Office 
statistique des Communautés européennes les constatations qu'elles auront faites à l'occasion de l'utili-
sation de ces bilans. Les propositions d'amélioration seront particulièrement les bienvenues. On envisage 
d'établir régulièrement ces bilans à l'avenir et de les publier chaque fois que les données relatives à une 
nouvelle campagne seront connues. 
') Pour une étude plus approfondie au sujet du degré d'exactitude des statistiques laitières, prière de se référer à un article déjà publié à ce 
sujet dans la série « Informations statistiques de l'Office statistique des Communautés européennes », n° 1961-2, int i tu lé « Les statistiques 




Bilanzen für die Gemeinschaft 
(Zusammenfassung der Teile II und II 
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1.0 Versorgungsbilanzen pro Jahr in 1000 t 1.0 Bi lans d ' app rov i s i onnemen t par année en 1000 t 
1.00 0 1957/58-1959/60 
A. Trinkmilch 
1. Vollmilch . . . 




Voll und mager 
5. Trockenmilch 
a. Voll . . . . 




1. Vollmilch . . . 




Voll und mager 
5. Trockenmilch 
a. Voll . . . . 
b. Mager . . . 
C. Käse 
D. Butter 
A. Tr inkmilch 
I .Vo l lmi lch . . . 




Voll und mager 
5. Trockenmilch 
a. Voll . . . . 








































































































































































































noch 1.0: Versorgungsbilanzen pro Jahr ¡n 1000 t 1.0 (suite): Bilans d'approvisionnement par année en 1000 t 
1.03 1957/58 
A. Lait de consommation 
1. Lait entier . . . . 
2. Lait écrémé . . . 
3. Crème 
B. Laits de conserve 
4. Lait concentré 
Entier et écrémé 
5. Lait en poudre 
a. Entier . . . . 
b. Écrémé . . . . 
C. Fromage 
D. Beurre 
A. Lait de consommation 
1. Lait entier . . . . 
2. Lait écrémé . . . 
3. Crème 
B. Laits de conserve 
4. Lait concentré 
Entier et écrémé . 
5. Lait en poudre 
a. Entier 
b. Écrémé . . . . 
C. Fromage 
D. Beurre 
A. Lait de consommation 
1. Lait entier . . . . 
2. Lait écrémé . . . 
3. Crème 
B. Laits de conserve 
4. Lait concentré 
Entier et écrémé 
5. Lait en poudre 
a. Entier . . . . 




















































































































































331 14 744 













































1.1 Versorgungsbilanzen je Produkt in 1000 t 1.1 Bilans d'approvisionnement par produit en 1000 t 
A . Tr inkmi lch 






0 1957/58-1959/60 60 371 
A. Lait de consommation 


































































0 1957/58-1959/60 ¡ 22 663 

































































































































Vol l und mager 
1955/56 . . 
1956/57 . . 
1957/58 . . 
1958/59 . . 
1959/60 . . 
0 1957/58-1959/60 
B. Laits de conserve 
4. Lait concentré 
































































































noch 1.1 : Versorgungsbilanzen je Produkt in 1000 t 1.1 (suite): Bilans d'approvisionnement par produit en 1000 t 
5. Trockenmilch 
a. Voll 
1955/56 . . 
1956/57 . . 
1957/58 . . 
1958/59 . . 
1959/60 . . 
0 1957/58-1959/60 
b. Mager 
1955/56 . . 
1956/57 . . 
1957/58 . . 
1958/59 . . 
1959/60 . . 
0 1957/58-1959/60 
C. Käse 
1955/56 . . 
1956/57 . . 
1957/58 . . 
1958/59 . . 
1959/60 . . 
0 1957/58-1959/60 
D. Butter 
1955/56 . . 
1956/57 . . 
1957/58 . . 
1958/59 . . 
1959/60 . . 
0 1957/58-1959/60 















































































































































































































































Teil I: Bilanzen für die Gemeinschaft Partie I: Bilans de la Communauté 




1.2 Gesamte Vollmilchbilanz 1.2 Bilan total du lait entier 
1.20 in 1000 t 1.20 en 1000 t 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . . 
Zur Herstellung von Käse . . . . 





































































































A la ferme 
Autres sources 
Tota l 
Ut i l isat ion 
Consommation directe 
Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 
Alimentation du bétail 
Total 
Total 
1.21 ¡ n % 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben . . 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter 
Zur Herstellung von Käse 



































































































1.21 e n % 
Disponibilités 





Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 




Teil I : Bilanzen fü r die Gemeinschaft 
Vollmilchbilanz 
Bilan du lait entier 
1955/56 1956/57 
! 





Anfall - Disponibilités 




1.3: Vo l l - und Magermilchbilanzen in 1000 t 
In landwirtschaftlichen Betrieben 
A . Anfall 
1. Kuhmilcherzeugung . . 
2. Sonstige Milcherzeugung 
3. Sonstige Quellen . . . 
Insgesamt 
B. Verwendung 
1. Tr inkmi lch 
a. Eigenverbrauch 
b. Verkauf ab Hof . . . . 
Zusammen 
2. Zur Herstellung von 
a. Butter 
b. Käse 
3. Zur Verfütterung . . . . 
4. Lieferungen an Molkereien 
a. Frischmilch 


















































































I I . In den Molkereien 
A . Anfall 
1. Aus landw. Betrieben . . 
2. Einfuhr 
3. Sonstige Quellen . . . 
Insgesamt 
B. Verwendung 
1. Zum direkten Verbrauch 
a. Tr inkmi lch 
aa. Vollmilch . . . . 
ab. eingest. Milch . . . 
Zusammen . . . . 
b. Sahne 
c. Sonstige 
2. Zu r Herstellung von Butter 
3. Zur Herstellung von Käse 
4. Zu r Herst, v. Dauermilch 
a. Kondensmilch 
aa. Voll 
— gezuckert . . . 
— ungeruckert . . 
Zusammen . . . . 
ab. Mager 
— gezuckert . . . , 




Zusammen . . . . 
5. Sonstige Verwendung 
a. Kasein 
b. Rückliefer. an Milcherz. 
c. Ausfuhr 
d. Sonstige und Verluste 






















































































































Partie I : Bilans de la Communauté 
ilan du lait écrémé 
Verwendung - Utilisation 

















































I. A la fe rme 
A. Disponibilités 
1. Production de lait de vache 
2. Production d'autres laits 
3. Autres sources 
Tota l 
B. Ut i l isat ion 
1. Lait de consommation 
a. Autoconsommation 





3. Alimentation du bétail 
4. Livraisons aux laiteries 
a. Lait frais 




















































































































3. Autres sources 
Tota l 
Ut i l isat ion 
1. Consommation directe 
a. Lait de consommation 
aa. Lait entier 
ab. Lait standardisé 
Total 
b. Crème de consommation 
c. Autres produits 
2. Fabrication du beurre 
3. Fabrication du fromage 
4. Fabr. des laits de conserve 
a. Lait concentré 
aa. Entier 
— Sucré 









5. Autres utilisations 
a. Caséine 
b. Lait rétrocédé aux prod. 
c. Exportation 






Versorgungsbilanzen der Mitgliedsländer 
Partie II 
Bilans d'approvisionnement des pays membres 
Teil II: 
Versorgungsbilanzen der Mitgliedsländer 
Partie II: 




















2.0 Versorgungsbilanzen pro Jahr in 1000 t 2.0 Bilans d'approvisionnement par année en 1000 t 
2.00 0 1957/58-1959/60 
. Tr inkmi lch 




Nederland . . . 
BLEU 





Nederland . . . 
BLEU 





Nederland . . . 
BLEU 
E W G / CEE . 



























































































































































B. Dauermilch B. Laits de conserve 
4. Kondensmilch 
Vol l und mager 
Deutschland (B.R.) 1) 
France 
Italia 
Nederland . . . . 
BLEU 



















4. Lait concentré 































Nederland . . . 
BLEU 





Nederland . . . 
BLEU 2) . . . . 



























5. Lait en poudre 
a. Entier 
15 I 38 


































' ) Einschl. sonstige Dauermilchwaren. 
2) Vol l - und Magermilchpulver zusammen. 
M Y compris autres laits de conserve. 
') Ensemble du lait en poudre entier et écrémé. 
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Versorgungsbilanzen der Mitgl iedsländer 
Partie II: 






















noch 2.0: Versorgungsbilanzen pro Jahr in 1000 t 2.0 (suite): Bilans d'approvisionnement par année en 1000 t 





Nederland . . . 
BLEU 





Nederland . . . 
BLEU 

























































































A. Tr inkmi lch 
I . V o l l m i l c h 
Deutschland (B.R.) . . . ! 17 522 
France I 19 403 
Italia 9 186 
Nederland 5 867 
BLEU 3 900 
E W G / CEE . . . . ; 55 878 
2. Magermilch 
Deutschland (B.R.) . . . I 8 032 
France 7 365 
Italia ι [1 462] 
Nederland I 1 754 
BLEU j 2 467 
E W G / CEE . . . . ! 21 080 
3. Sahne 
































































































































Vol l und mager 






















B. Laits de conserve 
4. Lait concentré 











































') Einschl. sonstige Dauermilchwaren. 'J Y compris autres laits de conserve. 
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noch 2.0: Versorgungsbilanzen pro Jahr in 1000 t 2.0 (suite): Bilans d'approvisionnement par année en 1000 t 





Nederland . . . 
BLEU 





Nederland . . . 
BLEU ') . . . . 





Nederland . . . 
BLEU 





Nederland . . . 
BLEU 



























— — 2 
­ 1 
­ 3 




























































































— — 14 
— 14 





































A. Tr inkmi lch 




Nederland . . . 
BLEU 





Nederland . . . 
BLEU 
































































































') Vol!­ und Magermilchpulver zusammen. ') Ensemble du lait en poudre entier et écrémé. 
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Tell II: 
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Partie I I : 































Nederland . . . 
BLEU 










































B. Dauermilch B. Laits de conserve 
Kondensmilch 
Vol l und mager 
Deutschland (B.R.) ') 
France 
Italia 
Nederland . . . . 
BLEU 

















4. Lait concentré 





























Nederland . . . 
BLEU 





Nederland . . . 
BLEU 2) . . . . 





Nederland . . . 
BLEU 





Nederland . . . 
BLEU 
E W G / CEE . 




























































































































































































') Einschl. sonstige Dauermilchwaren. 
) Vol l - und Magermilchpulver zusammen. 
') Y compris autres laits de conserve. 
*,) Ensemble du lait en poudre entier et écrémé. 
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noch 2.0: Versorgungsbilanzen pro Jahr in 1000 t 2.0 (suite): Bilans d'approvisionnement par année en 1000 t 
A. Tr inkmi lch 




Nederland . . . 
BLEU 





Nederland . . . 
BLEU 





Nederland . . . 
BLEU 
































A. Lait de consommation 




— — — 
18 098 











2. Lait écrémé 
— 























































































Vol l und mager 
Deutschland (B.R.) ') 
France 
Italia 
Nederland . . . . 
BLEU 

















B. Laits de conserve 
4. Lait concentré. 
Entier et écrémé 
0 312 I — 
1 63 — 
0 10 : — 
— 60 — 
5 25 — 
1 470 — 


















Nederland . . . 
BLEU 





Nederland . . . 
BLEU 2) . . . . 



















5. Lait en poudre 
a. Entier 
0 ! 14 I 35 
5 3 i 13 
29 — 8 
10 j 56 
b. Ecrémé 
0 ! 0 1 56 
— — 32 
— — 9 
3 j 25 33 
15 11 26 

















') Einschl. sonstige Dauermilchwaren. 
3) Vol l ­ und Magermilchpulver zusammen. 
') Y compris autres laits de conserve. 
■) Ensemble du lait en poudre entier et écrémé. 
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Nederland . . . 
BLEU 




Nederland . . . 
BLEU 




























































































Α . Tr inkmi lch 




Nederland . . . 
BLEU 





Nederland . . . 
BLEU 





Nederland . . . 
BLEU 
E W G / CEE . 



















































































































































Vol l und mager 
Deutschland (B.R.) 1) 
France 
Italia 
Nederland . . . . 
BLEU 



















B. Laits de conserve 
4. Lait concentré 





















Einschl. sonstige Dauermilchwaren. ') Y compris autres laits de conserve. 
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Nederland . . . 
BLEU 





Nederland . . . 
BLEU ') . . . . 















































































Nederland . . . 
BLEU 




Nederland . . . 
BLEU 
E W G / CEE . 
A. Tr inkmi lch 




Nederland . . . 
BLEU 





Nederland . . . 
BLEU 


























































































A. Lait de conso 





















































































































') Voll- und Magermilchpulver zusammen. ') Ensemble du lait en poudre entier et écrémé. 
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noch 2.0: Versorgungsbilanzen pro Jahr in 1000 t 2.0 (suite): Bilans d'approvisionnement par année en 1000 t 
3. Sahne 
Deutschland (B.R.) 
France . . . 
Italia . . . . 
Nederland 
BLEU . . . 


































Vol l und mager 
Deutschland (B.R.) 1) 
France 
Italia 
Nederland . . . . 
BLEU 


















B. Laits de conserve 
4. Lait concentré 


























Nederland . . . 
BLEU 





Nederland . . . 
BLEU 2) . . . . 





Nederland . . . 
BLEU 





Nederland . . . 
BLEU 
E W G / CEE . 















































































































— — — — 
— 












































') Einschl. sonstige Dauermilchwaren. 
a) Voll- und Magermilchpulver zusammen. 
') Y compris autres laits de conserve. 
a) Ensemble du lait en poudre entier et écrémé. 
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v e r ä n d e ­ ­












gesamt i Kopf 
2.1 Versorgungsbilanzen je Land in 1000 t 
2.10 Deutschland (B.R.) 
A . Tr inkmi lch 








1955/56 I 8 032 
1956/57 ! 7 964 
1957/58 8 865 
1958/59 | 9 513 
1959/60 ι 9 762 








2.1 Bilans d'approvisionnement par pays en 1000 t 
2.10 Al lemagne (R.F.) 
A . Lait de consommation 
1. Lait entier 
17 522 I — 
17 287 Í — 
18 091 j — 
18 612 | — 
19 137 : — 

































































































































































4. Kondensmilch ') 







B. Laits de conserve 
4. Lait concentré ') 





































































































































































Einschl. sonstige Dauermilchwaren. ') Y compris autres laits de conserve. 
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Teil II: 
Versorgungsbilanzen der Mitgliedsländer 
Partie II: 
Bilans d'approvisionnement des pays membres 
Varia-
Pro- tions 
ductions ! des 
Commerce 
extérieur 


















noch 2.1 : Versorgungsbilanzen je Land in 1000 t 2.1 (suite): Bilans d'approvisionnement par pays en 1000 t 
C. Käse 
D. Butter 
2.10 Deutschland (B.R.) 
1955/56 j 256 
1956/57 ' 264 
1957/58 268 
1958/59 ! 266 ; 
1959/60 I 290 — 
0 1957/58-1959/60 . . 275 — 
1955/56 274 I 0 
1956/57 269 — 2 
1957/58 ¡ 309 + 1 2 
1958/59 ! 330 — 3 
1959/60 ! 340 4 - 2 3 
0 1957/58-1959/60. . | 326 4 - 1 1 

























































2.11 Frankreich 2.11 France 
A. Tr inkmi lch 
































A. Lalt de consommation 


































































































































































B. Laits de conserve 
4. Lait concentré 





























































Versorgungsbilanzen der Mitgliedsländer 
Partie II: 



















noch 2.1 : Versorgungsbilanzen je Land in 1000 t 
2.11 Frankreich 


































39 55 42 
+ 1 — + 4 + 2 







— 1 — 
+ 3 
+ 1 
1 2 5 4 4 4 
6 







— — — — 
— 
— 
— — — — 
— 
— 



































— 6 — 1 
+ 5 — 1 
12 
24 












— — — — 
— 
— 
— — — — 
— 
— 













+ 8 + 3 — 6 + 21 + 6 
5 
5 9 
11 9 10 
12 








— — — — 
— 
— 
— — — — 
— 
— 

























2.12 Italien 2.12 Italie 
A. Tr inkmi lch A . Lait de consommation 





















— — — — 
— 
0 0 0 0 0 0 








































































— — — — — 
— 









Versorgungsbilanzen der Mitgliedsländer 
Partie II: 




























noch 2.1 : Versorgungsbilanzen je Land in 1000 t 







0 1957/58-1959/60 . 
2.1 (suite): Bilans d'approvisionnement par pays en 1000 t 
2.12 Ital ie 
3. C r è m e 
B. Dauermilch B. Laits de conserve 
4. Kondensmilch 







4. Lait concentré 







































































































































































































































Voll- und Magermilchpulver zusammen. ') Ensemble du lait en poudre entier et écrémé. 
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Teil II: 
Versorgungsbilanzen der Mitgliedsländer 
Partie II: 

















noch 2.1 : Versorgungsbilanzen je Land in 1000 t 2.1 (suite): Bilans d'approvisionnement par pays en 1000 t 
2.13 Nieder lande 2.13 Pays­Bas 
A. Tr inkmi lch 





















A. Lait de consommation 
1. Lait entier 
5 867 — 
5 827 — 
6 144 — 
6 251 ! — 
6 740 — 































































































2 ι — 



















































B. Laits de conserve 
4. Lait concentré 













240 ] — 
250 ! — 
217 | — 
252 — 
274 : — 

























































































































































Versorgungsbilanzen der Mitgliedsländer 
Partie II: 






















noch 2.1 : Versorgungsbilanzen je Land in 1000 t 2.1 (suite): Bilans d'approvisionnement par pays en 1000 t 




























91 I 1 
87 1 
92 ; 1 





























































































2.14 U E B L 2.14 U E B L 
A . Tr inkmi lch 





















A. Lait de consommation 










































































































3. C r è m e 
5 — — — 5 — — — 5 
5 — — — 5 — — — 5 
5 — — — 5 — — — 5 
5 — — — 5 — — — 5 
5 — — — 5 — — — 5 




























B. Laits de conserve 
4. Lait concentré 































































Versorgungsbilanzen der Mitgliedsländer 
Partie II: 



















noch 2.1 : Versorgungsbilanzen je Land in 1000 t 
2.14 U E B L 
2.1 (suite): Bilans d'approvisionnement par pays en 1000 t 






























') Voll- und Magermilchpulver zusammen 
5. Lait en poudre 
a. Entier 










+ 1 + 1 
0 






































































































































































Bilans du lait 
Teil III: Milchbilanzen 
Vollmilchbilanz 




France Italia Neder-land BLEU 
E W G / 
CEE 
Magermilchbilanz 




France Italia Neder-land BLEU 
E W G / 
CEE 
3.0 Vol l - und Magermilchbilanzen pro Jahr in 1000 t 
3.00 1955/56 
I. In landwirtschaftlichen Betrieben 
Anfall 
1. Kuhmilcherzeugung . . 
2. Sonstige Milcherzeugung. 
3. Sonstige Quellen . . . . 
Insgesamt 
Verwendung 
1. Tr inkmilch 
a. Eigenverbrauch 
b. Verkauf ab Hof . . . . 
Zusammen 
2. Zur Herstellung von 
a. Butter 
b. Käse 
3. Zur Verfütterung 
4. Lieferungen an Molkereien 
a. Frischmilch 





























































































I I . In den Molkereien 
A. Anfall 
1. Aus landw. Betrieben . . . 
2. Einfuhr 
3. Sonstige Quellen 
Insgesamt 
B. Verwendung 
1. Zum direkten Verbrauch 
a. Trinkmilch 
aa. Vollmilch 




2. Zur Herstellung von Butter 
3. Zur Herstellung von Käse . 
4. Zur Herst, v. Dauermilch 
a. Kondensmilch 
aa. Voll 
— gezuckert . . . . 
— ungezuckert . . . 
Zusammen 
ab. Mager 






5. Sonstige Verwendung 
a. Kasein 
b. Rückliefer. an Milcherz. . 
c. Ausfuhr 
















































































































') Einschl. sonstige Dauermilchwaren. 
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Partie III: Bilans du lait 










E W G / D ^ u t s ; h - ! . _ _ _ ' land France 




 E W G / 























2 453 401 
793 2 057 




































3 605 190 






















































































463 463 5 16 51 16 
. 


















France Italia Neder-land BLEU 
E W G / 
CEE 
Magermilchbilanz 




France Italia Neder-land BLEU 
E W G / 
CEE 
noch 3.0: Vol l - und Magermilchbilanzen pro Jahr in 1000 t 
3.01 1956/57 
I. In landwirtschaftlichen Betrieben 
, Disponibilités 
1. Production de lait de vache 
2. Production d'autres laits. . 
3. Autres sources 
Total 
Uti l isat ion 
1. Lait de consommation 
a. Autoconsommation . . . 





3. Alimentation du bétail . . 
4. Livraisons aux laiteries 
a. Lait frais 




























































































I I . In den M o l k e r e i e n 
A . Disponibilités 
1. Lait collecté auprès des prod. 
2. Importation 
3. Autres sources 
Total 
B. Ut i l isat ion 
1. Consommation directe 
a. Lait de consommation 
aa. Lait entier 
ab. Lait standardisé . . . 
Total 
b. Crème de consommation 
c. Autres produits . . . . 
2. Fabrication du beurre . . . 
3. Fabrication du fromage . . 
4. Fabr. des laits de conserve 
a. Lait concentré 
aa. Entier 
— Sucré 









5. Autres utilisations 
a. Caséine 
b. Lait rétrocédé aux prod. 
c. Exportation 





















































































































') Einschl. sonstige Dauermilchwaren, 
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Partie III: Bilans du lai t 
Bilan du lait écrémé 




France Italia Neder-land BLEU 







France Italia Neder-land BLEU 


















233 13 913 
14 448 


























84 4 356 
101 





582 3 428 






































858 9 050 3 101 
10 012 15 957 




































































') Y compris autres laits de conserve. 
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Teil III: Milchbilanzen 
Vollmilchbilanz 




France Italia Neder-land BLEU 
E W G / 
CEE 
Magermilchbilanz 




France Italia Neder-land BLEU 
E W G / 
CEE 
noch 3.0; Vol l - und Magermilchbilanzen pro Jahr in 1000 t 
3.02 1957/58 
I. In landwirtschaftlichen Betrieben 
A . Anfal l 
1. Kuhmilcherzeugung . . 
2. Sonstige Milcherzeugung. 
3. Sonstige Quellen . . . . 
Insgesamt 
B. Verwendung 
1. Tr inkmilch 
a. Eigenverbrauch 
b. Verkauf ab Hof . . . . 
Zusammen 
2. Zu r Herstellung von 
a. Butter 
b. Käse 
3. Zu r Verfütterung 
4. Lieferungen an Molkereien 
a. Frischmilch 




























































































I I . In den Molkereien 
A . Anfall 
1 Aus landw. Betrieben . . . 
2 .Einfuhr 
3 Sonstige Quellen 
Insgesamt 
B. Verwendung 
1. Zum direkten Verbrauch 
a. Tr inkmilch 
aa. Vollmilch 




2. Zu r Herstellung von Butter 
3. Zur Herstellung von Käse . 
4. Zu r Herst, v. Dauermilch 
a. Kondensmilch 
aa. Voll 
— gezuckert . . . . 
— ungezuckert . . . 
Zusammen 
ab. Mager 






5. Sonstige Verwendung 
a. Kasein 
b. Rückliefer. an Milcherz. . 
c. Ausfuhr 




















































































































') Einschl. sonstige Dauermilchwaren. 
50 
Partie III: Bilans d u lait 
Bilan du lait écrémé 




France Italia Neder-land BLEU 







France Italia Neder-land BLEU 




5 584 6 273 
5 884 6 273 
240 
240 




























































































































































































France Italia Neder-land BLEU 
EWG/ 
CEE 
noch 3.0: Vol l - und Magermilchbilanzen pro Jahr in 1000 t 
3.03 1958/59 
I. In landwirtschaftlichen Betrieben 
A . Disponibilités 
1. Production de lait de vache 
2. Production d'autres laits. . 
3. Autres sources 
Total 
B. Ut i l isat ion 
1. Lait de consommation 
a. Autoconsommation . . . 





3. Alimentation du bétail . . 
4. Livraisons aux laiteries 
a. Lait frais 

































































































I I . In den Molkere ien 
Disponibilités 
1. Laitcollectéauprès des prod. 
2. Importation 
3. Autres sources 
Total 
Uti l isat ion 
1. Consommation directe 
a. Lait de consommation 
aa. Lait entier 
ab. Lait standardisé . . . 
Total 
b. Crème de consommation 
c. Autres produits . . . . 
2. Fabrication du beurre . . . 
3. Fabrication du fromage . . 
4. Fabr. des laits de conserve 
a. Lait concentré 
aa. Entier 
— Sucré 









5. Autres utilisations 
a. Caséine 
b. Lait rétrocédé aux prod. 
c. Exportation 























































































































Einschl. sonstige Dauermilchwaren. 
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Partie III: Bilans d u lait 
Bilan du lait écrémé 




France Italia Neder-land BLEU 







France Italia Neder-land BLEU 























































































































































































*) Y compris autres laits de conserve. 
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Vollmilchbilanz 




France Italia Neder-land BLEU 
E W G / 
CEE 
Magermilchbilanz 




France Italia Neder-land BLEU 
E W G / 
CEE 
B. 
noch 3.0: Vol l - und Magermilchbilanzen pro Jahr in 1000 t 
3.04 1959/60 
I. In landwirtschaftlichen Betrieben 
A . Anfall 
1. Kuhmilcherzeugung . . 
2. Sonstige Milcherzeugung. 
3. Sonstige Quellen . . . . 
Insgesamt 
Verwendung 
1. Tr inkmilch 
a. Eigenverbrauch 
b. Verkauf ab Hof . . . . 
Zusammen 
2. Zu r Herstellung von 
a. Butter 
b. Käse 
3. Zur Verfütterung 
4. Lieferungen an Molkereien 
a. Frischmilch 


















































































I I . In den Molkereien 
A. Anfall 
1. Aus landw. Betrieben . 
2. Einfuhr 
3. Sonstige Quellen . . . 
B. Verwendung 
1. Zum direkten Verbrauch 
a. Trinkmilch 
aa. Vollmilch 




2. Zur Herstellung von Butter 
3. Zur Herstellung von Käse . 
4. Zur Herst, v. Dauermilch 
a. Kondensmilch 
aa. Voll 
— gezuckert . . . . 
— ungezuckert . . . 
Zusammen 
ab. Mager 






5. Sonstige Verwendung 
a. Kasein 
b. Rückliefer. an Milcherz. . 
c. Ausfuhr 
















































































































' ) Einschl. sonstige Dauermilchwaren. 
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Partie III: Bilans d u lait 
Bilan du lait écrémé 




France Italia Neder­land BLEU 







France Italia Neder­land BLEU 
















1 871 14 074 









































































































































































France Italia Neder-land BLEU 
E W G / 
CEE 
Magermilchbilanz 




France Italia Neder-land BLEU 
E W G / 
CEE 
noch 3.0: Vol l - und Magermilchbilanzen pro Jahr in 1000 t 
3.05 0 1957/58 -1959/60 
I. In landwirtschaftlichen Betrieben 
A . Disponibilités 
1. Production de lait de vache 
2. Production d'autres laits. . 
3. Autres sources 
Total 
B. Ut i l isat ion 
1. Lait de consommation 
a. Autoconsommation . . . 





3. Alimentation du bétail . . 
4. Livraisons aux laiteries 
a. Lait frais 























































































I I . In den Molkereien 
A. Disponibilités 
1. Lait collecté auprès des prod. 
2. Importation 
3. Autres sources 
Tota l 
B. Ut i l isat ion 
1. Consommation directe 
a. Lait de consommation 
aa. Lait entier 
ab. Lait standardisé . . . 
Total 
b. Crème de consommation 
c. Autres produits . . . . 
2. Fabrication du beurre . . . 
3. Fabrication du fromage . . 
4. Fabr. des laits de conserve 
a. Lait concentré 
aa. Entier 
— Sucré 









5. Autres utilisations 
a. Caséine 
b. Lait rétrocédé aux prod. 
c. Exportation 

























































































































') Einschl. sonstige Dauermilchwaren. 
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Partie III: Bilans du lai t 
Bilan du lait écrémé 





France Italia Neder-land 
Hergestellte Erzeugnisse 
Produits obtenus 
F w r / Deutsch-
BLEU V P P l a n d 
1 < - t t (B.R.) 
France Italia Neder-land BLEU 










3.0 (suite): Bilans du lait entier et du lait écrémé par année en 1000 t 








































































































































































') Y compris autres laits de -onserve. 
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France Italia Neder-land BLEU 
E W G / 
CEE 
3.1 Gesamte Vol lmilchbi lanz pro Jahr 3.1 Bilan total du lait entier par année 
3.10 1955/56 3.10 1955/56 
3.100 in 1000 t 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . . 
Zur Herstellung von Käse . . . . 





































































































A la ferme 
Autres sources 
Tota l 
Ut i l isat ion 
Consommation directe 
Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 
Alimentation du bétail 
Total 
Tota l 
3.101 l n % 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . . 
Zur Herstellung von Käse . . . . 











































































































A la ferme 
Autres sources 
Tota l 
Ut i l isat ion 
Consommation directe 
Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 








France I Italia Neder-land BLEU 
E W G / 
CEE 
noch 3.1 : Gesamte Vollmilchbilanz pro Jahr 3.1 (suite): Bilan total du lait entier par année 
3.11 1956/57 3.11 1956/57 
3.110 in 1000 t 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
3.110 en 1000 t 
Insgesamt 17 291 20 500 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . 
Zur Herstellung von Käse . . . 

































































































A la ferme 
Autres sources 
Tota l 
Ut i l isat ion 
Consommation directe 
Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 
Alimentation du bétail 
Total 
Total 
3.111 i n % 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . . 
Zur Herstellung von Käse . . . . 


































































































A la ferme 
Autres sources 
Total 
Ut i l isat ion 
Consommation directe 
Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 








France Italia Neder-land BLEU 
E W G / 
CEE 
noch 3.1 : Gesamte Vollmilchbilanz pro Jahr 3.1 (suite): Bilan total du lait entier par année 
3.12 1957/58 3.12 1957/58 
3.120 in 1000 t 
Anfal l 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . . 
Zur Herstellung von Käse . . . . 



































































































A la ferme 
Autres sources 
Total 
Ut i l isat ion 
Consommation directe 
Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 
Alimentation du bétail 
Total 
Tota l 
3.121 i n % 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . . 
Zur Herstellung von Käse . . . . 




































































































A la ferme 
Autres sources 
Tota l 
Ut i l isat ion 
Consommation directe 
Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 








France Italia Neder­land BLEU 
E W G / 
CEE 
noch 3.1 : Gesamte Vollmilchbilanz pro Jahr 3.1 (suite): Bilan total du lait entier par année 
3.13 1958/59 3.13 1958/59 
3.130 in 1000 t 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
3.130 en 1000 t 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . 
Zur Herstellung von Käse . . . 


































































































A la ferme 
Autres sources 
Total 
Uti l isat ion 
Consommation directe 
Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 
Alimentation du bétail 
Total 
Tota l 
3.131 i n % 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . . 
Zur Herstellung von Käse . . . . 

















































































100,0 ! 100,0 
Disponibilités 
100,0 A la ferme 
— Autres sources 
100,0 Total 
Ut i l isat ion 
Consommation directe 
23,7 Lait de consommation 
2,2 Crème de consommation 
0,1 Autres produits 
26,0 Total 
37,7 Fabrication du beurre 
16,3 Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
2,9 | Lait concentré 
1,2 ι Lait en poudre 
4,J | Total 
Autres utilisations 
0,7 ; Divers et pertes 
15,2 ! Alimentation du bétail 
15,9 i Total 
100,0 Tota l 
61 




France Italia Neder­land BLEU 
E W G / 
CEE 
noch 3.1 : Gesamte Vollmilchbilanz pro Jahr 3.1 (suite): Bilan total du lait entier par année 
3.14 1959/60 3.14 1959/60 
3.140 in 1000 t 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
3.140 en 1000 t 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . 
Zur Herstellung von Käse . . . 


















































































61 911 ! A la ferme 
— I Autres sources 
61 911 Total 
Ut i l isat ion 
Consommation directe 
14 680 Lait de consommation 
1 332 Crème de consommation 
64 Autres produits 
16 076 Total 
23 215 Fabrication du beurre 
9 999 Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
1 926 Lait concentré 
695 Lait en poudre 
2 62Í Total 
Autres utilisations 
461 Divers et pertes 
9 539 Alimentation du bétail 
10 000 Total 
61 911 Tota l 
3.141 i n % 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . . 
Zur Herstellung von Käse . . . . 








































100,0 100,0 ' 100,0 
ο,ο : — 





















































A la ferme 
Autres sources 
Total 
Ut i l isat ion 
Consommation directe 
Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 








France ■ Italia Neder­land BLEU 
E W G / 
CEE 
noch 3.1 : Gesamte Vollmilchbilanz pro Jahr 3.1 (suite): Bilan total du lait entier par année 
3.15 0 1957/58­1959/60 3.15 0 1957/58­1959/60 
3.150 in 1000 t 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
3.150 en 1000 t 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . 
Zur Herstellung von Käse . . . 


































































































A la ferme 
Autres sources 
Total 
Uti l isat ion 
Consommation directe 
Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fanrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 
Alimentation du bétail 
Total 
Total 
3.151 in % 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . 
Zur Herstellung von Käse . . . 








































3.151 en % 
100,0 I 100,0 






















































A la ferme 
Autres sources 
Total 
Uti l isat ion 
Consommation directe 
Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 




Teil i l l : Milchbilanzen 
Vollmilchbilanz 
Bilan du lait entier 





Anfall - Disponibilités 




3.2 Vol l - und Magermilchbilanzen je Land in 1000 t 
3.20 Deutschland (B.R.) 
I. In landwirtschaftlichen Betrieben 
A. Anfal l 
1. Kuhmilcherzeugung . . . 
2. Sonstige Milcherzeugung. . 
3. Sonstige Quellen 
Insgesamt 
B. Verwendung 
1. Tr inkmi lch 
a. Eigenverbrauch 
b. Verkauf ab Hof . . . . 
Zusammen 
2. Zur Herstellung von 
a. Butter 
b. Käse 
3. Zu r Verfütterung 
4. Lieferungen an Molkereien 
a. Frischmilch 







































































































I I . In den Molkere ien 
A . Anfal l 
1. Aus landw. Betrieben . 
2. Einfuhr 
3. Sonstige Quellen . . . 
Insgesamt 
B. Verwendung 
1. Zum direkten Verbrauch 
a. Tr inkmi lch 
aa. Vollmilch 




2. Zu r Herstellung von Butter 
3. Zu r Herstellung von Käse . 
4. Zu r Herst, v. Dauermilch 
a. Kondensmilch 
aa. Voll 
— gezuckert . . . . 
— ungezuckert . . . 
Zusammen 
ab. Mager 






5. Sonstige Verwendung 
a. Kasein 
b. Rückliefer. an Milcherz. . 
c. Ausfuhr 











































































































9 074 8 641 
·) Einschl. sonstige Dauermilchwaren mit folgenden ¡ährlichen Mengen: 1955/56: 10; 1956/57: 10; 1957/58: 13; 1958/59: 15; 1959/60: 23. 
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Partie III: Bilans du lait 
Bilan du lait écrémé 
Verwendung 


































































































































































































































') Y compris autres laits de conserve selon les quantités suivantes: 1955/56: 10; 1956/57: 10; 1957/58: 13; 1958/59: 15; 1959/60: 23. 
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Tell III: Milchbilanzen 
Vollmilchb'ilanz 
Bilan du lait entier 
Magermilchbilanz 
Anfall ­ Disponibilités 
0 0 
1955/56 I 1956/57 1957/58 1958/59 1959/60 ! 1957/58­ 1955/56 ! 1956/57 . 1957/58 ¡ 1958/59 ¡ 1959/60 ! 1957/58­
1959/60 | 1959/60 
noch 3.2: Vol l­ und Magermikhbilanzen je Land in 1000 t 
3.21 Frankreich 
I. In landwirtschaftlichen Betrieben 
A. Disponibilités 
1. Production de lait de vache 
2. Production d'autres laits. . 
3. Autres sources 
Total 
B. Ut i l isat ion 
1. Lait de consommation 
a. Autoconsommation . . . 





3. Alimentation du bétail . . 
4. Livraisons aux laiteries 
a. Lait frais 





























































































3 266 3 151 3 015 2 944 2 654 2 871 
19 403 20 500 21 073 ' 21 273 21 680 21 342 6 293 6 579 6 273 6 025 5 765 6 021 
I I . In den Molkereien 
A. Disponibilités 
1. Laitcollectéauprèsdes prod. 
2. Importation 
3. Autres sources 
Total 
B. Ut i l isat ion 
1. Consommation directe 
a. Lait de consommation 
aa. Lait entier 
ab. Lait standardisé . . . 
Total 
b. Crème de consommation 
c. Autres produits . . . . 
2. Fabrication du beurre . . . 
3. Fabrication du fromage . . 
4. Fabr. des laits de conserve 
a. Lait concentré 
aa. Entier 
— Sucré 









5. Autres utilisations 
a. Casé ine 
b. Lait rétrocédé aux prod. 
c. Exportation 




























136 ι 144 



































9 176 10 350 10 645 10 604 






168 : 174 162 
115 ι 120 115 




16 64 32 
219 : 226 235 
235 290 : 267 















4 099 4 620 i 4 324 j 4 390 4 634 I 4 449 
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Partie III: Bilans du lait 
Bilan du lait écrémé 
Verwendung ­ Utilisations 
Hergestellte Erzeugnisse 
Produits obtenus 
1955/56 1956/57 I 1957/58 ¡ 1958/59 
I I 
I 0 
1959/60 I 1957/58­ ¡ 1955/56 ! 1956/57 
! 1959/60 




6 293 6 579 6 273 
6 293 6 579 6 273 




5 765 6 021 





































































































































































Teil III: Milchbilanzen 
Vollmil« :hbilanz 
Bilan du lait entier 





Anfall - Disponibilités 





I. In landwirtschaftlichen Betrieben 
A. Anfall 
1. Kuhmilcherzeugung . . 
2. Sonstige Milcherzeugung. 
3. Sonstige Quellen . . . . 
Insgesamt 
B. Verwendung 
1. Tr inkmilch 
a. Eigenverbrauch 
b. Verkauf ab Hof . . . . 
Zusammen 
2. Zur Herstellung von 
a. Butter 
b. Käse 
3. Zu r Verfütterung 
4. Lieferungen an Molkereien 
a. Frischmilch 
b. Sahne (in Milchwert) . . 
Zusammen 
Insgesamt 
noch 3.2: Vol l- und Magermilchbilanzen je Land in 1000 t 



































































I I . In den Molkereien 
A . Anfall 
1. Aus landw. Betrieben . 
2. Einfuhr 
3. Sonstige Quellen . . . 
Insgesamt 
B. Verwendung 
1. Zum direkten Verbrauch 
a. Tr inkmilch 
aa. Vollmilch 




2. Zur Herstellung von Butter 
3. Zur Herstellung von Käse . 
4. Zur Herst, v. Dauermilch 
a. Kondensmilch 
aa. Voll 
— gezuckert . . . . 
— ungezuckert . . . 
Zusammen 
ab. Mager 






5. Sonstige Verwendung 
a. Kasein 
b. Rückliefer. an Milcherz. . 
c. Ausfuhr 





























































































Partie III: Bilans du lait 
Bilan du lait écrémé 
Verwendung - Utilisations 











































1 242 1 214 1 196 1 232 1 281 1 236 
II. En laiterie 
[f 941] [f 976] [2 079] [2 174] [2 289] 2 181 





























Bilan du lait entier 





Anfall - Disponibilités 





noch 3.2: Vol l - und Magermilchbilanzen je Land in 1000 t 
3.23 Nieder lande 
I. In landwirtschaftlichen Betrieben 
A. Disponibilités 
1. Production de lait de vache 
2. Production d'autres laits. . 
3. Autres sources 
Total 
B. Ut i l isat ion 
1. Lait de consommation 
a. Autoconsommation . . . 





3. Al imentation du bétail . . 
4. Livraisons aux laiteries 
a. Lait frais 


































































I I . In den Molkereien 
A. Disponibilités 
1. Laitcollectéauprèsdesprod. 
?'] 2. Importation 
j. 3. Autres sources 
Total 
B. Ut i l isat ion 
1. Consommation directe 
a. Lait de consommation 
aa. Lait entier 
ab. Lait standardisé . . . 
Total 
b. Crème de consommation 
c. Autres produits . . . . 
2. Fabrication du beurre . . . 
3. Fabrication du fromage . . 
4. Fabr. des laits de conserve 
a. Lait concentré 
aa. Entier 
— Sucré 









5. Autres utilisations 
a. Caséine 
b. Lait rétrocédé aux prod. 
c. Exportation 































































































11 963 974 152 
1 984 
1 320 




































Partie III : Bilans du lai t 
Bilan du lait écrémé 




1955/56 ! 1956/57 ! 1957/58 1958/59 I 1959/60 < 1957/58-
1959/60 





















































































































































































































Teil III : Milchbilanzen 
Vollmilchbilanz 
Bilan du lait entier 





Anfall - Disponibilités 
1955/56 1956/57 1957/58 1958/59 1959/60 
I. In landwirtschaftlichen Betrieben 
Anfall 
1. Kuhmilcherzeugung . . 
2. Sonstige Milcherzeugung. 
3. Sonstige Quellen . . . . 
Insgesamt 
B. Verwendung 
1. Tr inkmilch 
a. Eigenverbrauch 
b. Verkauf ab Hof . . . . 
Zusammen 
2. Zu r Herstellung von 
a. Butter 
b. Käse 
3. Zu r Verfütterung 
4. Lieferungen an Molkereien 
a. Frischmilch 
b. Sahne (in Milchwert) . . 
Zusammen 
Insgesamt 
noch 3.2: Vol l - und Magermilchbilanzen je Land in 1000 t 





















































































II. In den Molkerelen 
A. Anfall 
1. Aus landw. Betrieben . . . 
2. Einfuhr 
3. Sonstige Quellen 
Insgesamt 
B. Verwendung 
1. Zum direkten Verbrauch 
a. Trinkmilch 
aa. Vollmilch 




2. Zur Herstellung von Butter 
3. Zu r Herstellung von Käse . 
4. Zu r Herst, v. Dauermilch 
a. Kondensmilch 
aa. Voll 
— gezuckert . . . . 
— ungezuckert . . . 
Zusammen 
ab. Mager 






5. Sonstige Verwendung 
a. Kasein 
b. Rückliefer. an Milcherz. . 
c. Ausfuhr 

































































































































Partie III : Bilans du lait 
Bilan du lait écrémé 
1 Verwendung - Utilisations 



















3.2 (sulte): Bilans du lait entier et du lait écrémé par pays en 1000 t 































































































































































































Teil III: Milchbilanzen Partie Bilans du lait 




3.3 Gesamte Vol lmi lchbi lanz je Land 3.3 Bilan total du lait entier par pays 
3.30 Deutschland (B.R.) 3.30 Al lemagne (R.F.) 
3.300 in 1000 t 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . . 
Zu r Herstellung von Käse . . . . 












































































































A la ferme 
Autres sources 
Tota l 
Ut i l isat ion 
Consommation directe 
Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 
Alimentation du bétail 
Total 
Total 
3.301 i n % 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . . 
Zu r Herstellung von Käse . . . . 











































































































A la ferme 
Autres sources 
Tota l 
Ut i l isat ion 
Consommation directe 
Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 




Tei Milchbilanzen Partie Bilans du lai t 




noch 3.3 Gesamte Vollmilchbilanz je Land 3.3 (suite): Bilan total du lait entier par pays 
3.31 Frankreich 3.31 France 
3.310 in 1000 t 
Anfal l 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . . 
Zur Herstellung von Käse . . . . 



































































































A la ferme 
Autres sources 
Tota l 
Ut i l isat ion 
Consommation directe 
Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 
Alimentation du bétail 
Total 
Tota l 
3.311 i n % 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . . 
Zur Herstellung von Käse . . . . 




































































































Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 




Teil III: Milchbi lanzen Partie III : Bilans du lai t 




noch 3.3: Gesamte Vollmilchbilanz je Land 3.3 (suite): Bilan total du lait entier par pays 
3.32 Italien 3.32 Italie 
3.320 in 1000 t 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . . 
Zur Herstellung von Käse . . . . 































































































A la ferme 
Autres sources 
Tota l 
Ut i l isat ion 
Consommation directe 
Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 
Alimentation du bétail 
Total 
Total 
3.321 ¡ n % 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . . 
Zu r Herstellung von Käse . . . . 































































































A la ferme 
Autres sources 
Tota l 
Ut i l isat ion 
Consommation directe 
Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 




Teil Milchbilanzen Partie III : Bilans du lait 




noch 3.3: Gesamte Vollmilchbilanz je Land 
3.33 Nieder lande 
3.330 in 1000 t 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . . 
Zur Herstellung von Käse . . . . 









3.3 (suite): Bilan total du lait entier par pays 
3.33 Pays-Bas 






















































































A la ferme 
Autres sources 
Total 
Ut i l isat ion 
Consommation directe 
Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 
Alimentation du bétail 
Total 
Tota l 
3.331 i n % 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . . 
Zur Herstellung von Käse . . . . 































































































A la ferme 
Autres sources 
Tota l 
Ut i l isat ion 
Consommation directe 
Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 




Teil III: Milchbi lanzen Partie III : Bilans du lai t 




noch 3.3: Gesamte Vollmilchbilanz je Land 3.3 (suite): Bilan total du lait entier par pays 
3.34 U E B L 3.34 U E B L 
3.340 in 1000 t 
Anfall 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . . 
Zur Herstellung von Käse . . . . 









































































































Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 
Alimentation du bétail 
Total 
Tota l 
3.341 i n % 
Anfal l 
Aus landwirtschaftlichen Betrieben 
Aus sonstigen Quellen 
Insgesamt 
Verwendung 





Zur Herstellung von Butter . . . 
Zur Herstellung von Käse . . . . 





































































































A la ferme 
Autres sources 
Tota l 
Ut i l isat ion 
Consommation directe 
Lait de consommation 
Crème de consommation 
Autres produits 
Total 
Fabrication du beurre 
Fabrication du fromage 
Fabrication des laits de conserve 
Lait concentré 
Lait en poudre 
Total 
Autres utilisations 
Divers et pertes 





Ergänzungen für einzelne Bilanzposten 
Partie IV 
Compléments à certains postes du bilan 




France Italia Neder-land UEBL 





4.00 a m I .Ju l i in 1000 t 
1955 . . . . 
1956 . . . . 
1957 . . . . 
1958 . . . . 
1959 . . . . 










































































































































































' ) Für die Niederlande Bestandsveränderungen, die sich jeweils auf den 
Bestand am 1. Januar beziehen. 
a) Ohne die Niederlande. 
') Pour les Pays-Bas variations des stocks par rapport au 1 " janvier 
a) Sans les Pays-Bas. 
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France Italia Neder-land UEBL 
E W G / 
CEE 
noch 4.0: Bestände 4.0 (suite): Stocks 
4.01 am 1. Januar in 1000 t 4.01 au 1"r janvier en 1000 t 
Butter (Reinfett) Beurre (matière grasse) 
1956 . . . . 
1957 . . . . 
1958 . . . . 
1959 . . . . 
1960 . . . . 









































































































































































') Für die Niederlande Bestandsveränderungen, die sich jeweils auf den 
Vorjahresbestand am 1. Juli beziehen. 
a) Ohne die Niederlande. 
') Pour les Pays-Bas variations des stocks par rapport au 1 " jui l let de l'année 
précédente. 
') Sans les Pays-Bas. 
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Einfuhr / Importations 
Assozi- .··., . Übrige T , lerte ,. , . 6 Tota : seeische , _ , . Gebiete lander ! _. ' Gebiete Departe-
CEE D é P a r t e -
ments ¡ Ter r i -
. ' d 'outre- toires metro- : . , ... . mer associés politains , r français 
Autres 
ter r i -
toires 
4.1 Außenhandel nach Gebieten in 1000 t 
4.10 Vol lmi lch 
4.1 Commerce extér ieur par terr i toires en 1000 t 
4.10 Lait entier 
1955/56 




Belgique / Luxembourg 








[ - ] [ - ] 
1 
1 










[ - ] [ - ] [ - ] 
1956/57 




Belgique / Luxembourg 



















[ - ] 
3 
3 
[1] [ - ] [ - ] [ - ] 
1957/58 




Belgique / Luxembourg 









M [ - ] 
o 
0 







[ - ] 
— 
— 
[ - ] [ - ] 
1958/59 




Belgique / Luxembourg 






[16] [ - ] 
62 : — 
78 — 




[ - ] 
2 
12 
1 [1] [ - ] [ - ] [ - ] 
1959/60 




Belgique / Luxembourg 


















[ - ] 
-
— 
[ - ] [ - ] 
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te r r i -
toires 
noch 4.1 : Außenhandel nach Gebieten in 1000 t 
4.11 Magermilch 
4.1 (suite): Commerce extérieur par terr i toires en 1000 t 
4.11 Lait éc rémé 
1955/56 




Belgique / Luxembourg 












[ - ] M 
0 
[ - ] 
0 
1956/57 




Belgique / Luxembourg 
















Belgique / Luxembourg 
















Belgique / Luxembourg 
















Belgique / Luxembourg 

















') Magermilch von Sahne geliefert an Molkereien in Saarland. ' ) Lait écrémé provenant des livraisons de crème à la Sarre. 
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Teil IV: Ergänzungen für einzelne Bilanzposten Partie IV: Compléments à certains postes du bilan 































te r r i -
toires 
noch 4.1 : Außenhandel nach Gebieten in 1000 t 
4.12 Sahne 
4.1 (suite): Commerce extérieur par terr i toires en 1000 t 
4.12 C r è m e 
1955/56 




Belgique / Luxembourg 
E W G / CEE . . . . 
1956/57 




Belgique / Luxembourg 
E W G / CEE . . . . 
1957/58 




Belgique / Luxembourg 
E W G / CEE . . . . 
1958/59 




Belgique / Luxembourg 
E W G / CEE . . . . 
1959/60 




Belgique / Luxembourg 
E W G / CEE . . . . 
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te r r i -
toires 
noch 4.1 : Außenhandel nach Gebieten in 1000 t 
4.13 Butter (Reinfett) 
4.1 (suite): Commerce extérieur par terr i toires en 1000 t 
4.13 Beurre (matière grasse) 
1955/56 




Belgique / Luxembourg 
E W G / CEE . . . . 
1956/57 




Belgique / Luxembourg 
E W G / CEE . . . . 
1957/58 




Belgique / Luxembourg 
E W G / C E E . . . . 
1958/59 




Belgique / Luxembourg 
E W G / CEE . . . . 
1959/60 




Belgique / Luxembourg 


































































































































































































































































Teil IV: Ergänzungen für einzelne Bilanzposten Partie IV: Compléments à certains postes du bilan 






























te r r i -
toires 
noch 4.1 : Außenhandel nach Gebieten in 1000 t 
4.14 Käse 
4.1 (suite): Commerce extérieur par terr i toires en 1000 t 
4.14 F romage 
1955/56 




Belgique / Luxembourg 
E W G / CEE . . . . 
1956/57 




Belgique / Luxembourg 
E W G / CEE . . . . 
1957/58 




Belgique / Luxembourg 
E W G / CEE . . . . 
1958/59 




Belgique / Luxembourg 
E W G / CEE . . . . 
1959/60 




Belgique / Luxembourg 









































































































































































































Teil IV: Ergänzungen für einzelne Bilanzposten Partie IV: Compléments à certains postes du bilan 































te r r i -
toires 
noch 4.1 : Außenhandel nach Gebieten in 1000 t 
4.15 Kondensmilch (voll und mager) 
4.1 (suite): Commerce extérieur par terr i toires en 1000 t 
4.15 Lait concentré (entier et écrémé) 
1955/56 




Belgique / Luxembourg 









1 | 1 
7 | 219 


























Belgique / Luxembourg 




























Belgique / Luxembourg . . 










































Belgique / Luxembourg 

























Belgique / Luxembourg 
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te r r i -
toires 
noch 4.1 : Außenhandel nach Gebieten in 1000 t 4.1 (sulte): Commerce extérieur par terr i toires en 1000 t 
4.16 Trockenmilch 
4.160 Vol l 
1955/56 




Belgique / Luxembourg 1) 
E W G / C E E 


































Belgique / Luxembourg 1) 
































Belgique / Luxembourg ') 







































Belgique / Luxembourg ') 







































Belgique / Luxembourg ') 


































') Im Magermilchpulver einbegriffen. ') Compris dans le lait en poudre écrémé. 
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te r r i -
toires 








Belgique / Luxembourg 1) 
E W G / CEE 









































Belgique / Luxembourg ') 







































Belgique / Luxembourg 1) 










































Belgique / Luxembourg 1) 














































Belgique / Luxembourg 1) 


















































') Voll- und Magermilchpulver zusammen. ') Ensemble du lait en poudre entier et écrémé. 
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France Italia Neder-land UEBL 
E W G / 
CEE 




In den landwirtschaftlichen Betrieben . 
In den Molkerelen 
Zusammen 
Käse 
In den landwirtschaftlichen Betrieben . 



















































































In den landwirtschaftlichen Betrieben 
In den Molkerelen 
Zusammen 
Käse 
In den landwirtschaftlichen Betrieben 






















































































In den landwirtschaftlichen Betrieben 
In den Molkereien 
Zusammen 
Käse 
In den landwirtschaftlichen Betrieben 

























































































France Italia Neder-land UEBL
 E W G / 1 CEE 




In den landwirtschaftlichen Betrieben 
In den Molkereien 
Zusammen 
Käse 
In den landwirtschaftlichen Betrieben 








In den landwirtschaftlichen Betrieben 
In den Molkereien 
Zusammen 
Käse 
In den landwirtschaftlichen Betrieben 





































































































































































France Italia Neder-land UEBL 
EWG/ 
CEE 
4.3 Industrieverbrauch an Magermilch 4.3 Ut i l isat ion industrielle du lait écrémé 
1955/56 
Käse 
In den landwirtschaftlichen Betrieben 







In den landwirtschaftlichen Betrieben 







In den landwirtschaftlichen Betrieben 







In den landwirtschaftlichen Betrieben 







In den landwirtschaftlichen Betrieben 



















































































































































































































































Lait en poudre 
Autres 
Total 
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Deutschland 
(B.R.) <) France
 2) Italia Nederland UEBL E W G / CEE 
4.4 Zahlen der Bevölkerung, die bei der Berechnung des 

















4.4 Chiffres de population utilisés pour le calcul de la 






















1) Einschl. Berlin (West), das von der Bundesrepublik aus versorgt w i r d , 
1959/60 auch einschl. Saarland. 
') 1955/56 bis 1958/59 einschl. Saarland, 1959/60 ohne Saarland. 
') Y compris Berlin (Ouest) approvisionné par la République Fédérale, 
1959/60 Sarre également comprise. 




des Statistischen Amtes 
der Europäischen Gemeinschaften 
Publications de la Statistique Agricole 
de l 'Office Statistique 
des Communautés Européennes 
Bis 1960 « Agrarstatistische Mittei lungen » 
Agrarwirtschaftliche Handelsverflechtungen der EWG-
Länder 1957') (vergriffen) 
Ernteergebnisse der EWG-Länder 1950 bis 1958') (ver-
griffen) 
Regionale Agrarzahlen über Bevölkerung, Boden-
nutzung und pflanzliche Erzeugung in der Gemeinschaft1) 
(vergriffen) 
Die Viehbestände in den Ländern der EWG, Vorkr ieg, 
1950 bis 1958-1959 
Die Bodenbenutzung ¡n den Ländern der EWG, 1950 
bis 1958 
Ernten an Hauptfeldfrüchten in den Ländern der EWG, 
Vorkr ieg, 1950 bis 1959 
Die Fleischerzeugung in den Ländern der EWG, Vor-
krieg, 1950 bis 1958 
Preise für landwirtschaftliche Erzeugnissein den Ländern 
der EWG, 1950/51 bis 1958/59 
Gemüse-, Obst- und Weinerzeugung in den Ländern der 
EWG. Vorkr ieg, 1950 bis 1959 
Landwirtschaftliche Betriebe, Bestand an landwirtschaft-
lichen Maschinen und Verbrauch an Handelsdünger 
Die Erzeugung von Milch, Milcherzeugnissen und Hühner-





Jusqu'à 1960 « Informations Statistiques » 
L'interpénétration commerciale des pays de la CEE en 
produits agricoles et alimentaires1) (épuisés) 
Récoltes des pays CEE de 1950 à 19581) (épuisés) 
Données agricoles par réglons concernant la population, 
les utilisations de la terre et la production végétale de la 
Communauté1) (épuisés) 
Les effectifs du bétail dans les pays de la CEE, avant-
guerre, 1950 à 1958-1959 
L'utilisation des terres dans les pays de la CEE, 1950 
à 1958 
Production des principales cultures dans les pays de la 
CEE, avant-guerre, 1950 à 1959 
La production de la viande dans les pays de la CEE, 
avant-guerre, 1950 à 1958 
Prix des produits agricoles dans les pays de la CEE, 
1950/51 à 1958/59 
Production de légumes, fruits et vin dans les pays de la 
CEE, avant-guerre, 1950 à 1959 
Exploitations agricoles, parc des machines agricoles et 
consommation d'engrais commerciaux 
La production de lait, produits laitiers et œufs de poule 
dans les pays de la CEE, avant-guerre, 1950 à 1959 
Ab 1961 « A g r a r s t a t i s t i k » 
Inhalt: 
Besitzverhältnisse, Teilstücke, Viehbestände, Ernten auf 
dem Ackerland, Agrarpreise 
Gemüseerzeugung, Obsterzeugung, Fleischerzeugung, 
Milch und Milcherzeugnisse, Eiererzeugung 
Versorgungsbilanzen für Getreide 
Versorgungsbilanzen für Zucker, Bestand an landwirt-
schaftlichen Maschinen, Verbrauch an Handelsdünger 







A p a r t i r de 1961 « Statistique Agricole » 
Contenu: 
Modes de faire-valoir, parcellement, effectifs du bétail, 
récoltes des terres arables, prix agricoles 
Production de légumes, production de fruits, production 
de viande, lait et produits laitiers, production d'œufs 
Bilans d'approvisionnement de céréales 
Bilans d'approvisionnement du sucre, parc de machines 
agricoles, consommation d'engrais chimiques 
Bilans d'approvisionnement du lait et des produits laitiers, 
bilans du lait 
Vertriebstellen und Bezugsbedingungen siehe Seite 96 
sowie Umschlagselte 




VERÖFFENTLICHUNGEN DES STATISTISCHEN 
AMTES DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN 1962 
PUBLICATIONS 
DE L'OFFICE STATISTIQUE 
DES C O M M U N A U T É S EUROPÉENNES 1962 
P e r i o d i s c h e V e r ö f f e n t l i c h u n g e n : 
Al lgemeines statistisches Bulletin 
(violett) 
deutsch 1 französisch und italienisch / 
niederländisch 
11 Hefte jährlich 
Statistische Informat ionen (orange) 
deutsch, französisch, italienisch, nie-
derländisch 
viertel jährl ich 
Statistische Grundzahlen 
deutsch, französisch, italienisch, nie-
derländisch 
alle zwei Jahre - Ausgabe 1961 
Außenhandel : Monatsstat ist ik 
(rot) 
deutsch / französisch 
11 Hefte jährlich 
Außenhandel : Analytische Ü b e r -
sichten ( rot) 
deutsch / französisch 
viertel jährl ich in zwei Bänden (Im-
p o r t e - Exporte) ; kann nur im Abon-
nement bezogen werden 
Einzelpreis der Jahresübersicht 
Jan.-Dez. Importe 
Exporte 
Außenhande l der assoziierten Ü b e r -
seegebiete (rot) 
deutsch / französisch 
viertel jähr l ich; kann nur im Abonne-
ment bezogen werden 
Erscheint ab Ende 1962 für den Be-
richtszeitraum 1962 
Bereits veröffentl ichte Jahresbände : 
1959, 1960 
Kohle und sonstige Energieträger 
(Nachtblau) 
deutsch 1 französisch / italienisch / nie-
derländisch 
zweimonatl ich 
Industriestatist ik (blau) 
deutsch / französisch / italienisch / nie-
derländisch 
viertel jährl ich 
Eisen und Stahl (blau) 
deutsch / französisch / italienisch / nie-
derländisch 
zweimonatl ich 
Statistisches Taschenbuch - Energie-
wirtschaft (Kohle und sonstige Energie-
träger) - Eisen und Stahl 
deutsch, französisch, italienisch, nie-
derländisch 
jährlich - Ausgabe 1961 
Sozialstatistik (gelb) 
deutsch, französisch, italienisch, nie-
derländisch 
unregelmäßig 
Agrarstat ist ik (grün) 
deutsch 1 französisch 
vier Hefte jährlich 
E i n z e l v e r ö f f e n t l l c h u n g e n : 
Außenhandel nach Ländern 1953-1958 
deutsch, französisch, Italienisch, nie-
derländisch, englisch 
Internationales W a r e n Verzeichnis für 
den Außenhandel (CST) 
deutsch, französisch, italienisch, nie-
derländisch 
Einheitliches Länderverzeichnis für 
die Außenhandelsstatistik der E W G -
Länder - Stand 1962 
deutsch, französisch, italienisch, nie-
derländisch 
Systematisches Verzeichnis der In-
dustrien in den Europäischen Ge-










4 , — 
4 , — 
4 , — 
3,20 
6,— 
4 , — 
16,— 



























































































































1 1 . — 
18,— 
14,50 












P u b l i c a t i o n s p é r i o d i q u e s : 
Bulletin général de statistiques 
(série violette) 
allemand / français et italien / néerlan-
dais 
11 numéros par an 
Informations statistiques (sér. orange) 
allemand, français, italien, néerlandais 
publication tr imestriel le 
Statistiques de base 
allemand, français, Italien, néerlandais 
publication biennale - édit ion 1961 
C o m m e r c e extér ieur : Statistique 
mensuelle (série rouge) 
allemand / français 
11 numéros par an 
C o m m e r c e ex tér ieur : Tableaux 
analytiques (série rouge) 
allemand / français 
publication tr imestr iel le de deux 





C o m m e r c e ex tér ieur : Commerce des 
associés d 'outre-mer (série rouge) 
allemand / français 
publication t r imestr ie l le ; vente par 
abonnement seulement 
Le premier t r imestre 1962 paraîtra 
en fin 1962 
Fascicules annuels parus : 1959,1960 
Charbon et autres sources d'énergie 
(bleu nuit) 
allemand / français / italien / néer-
landais 
publication bimestrielle 
Statistiques industrielles (sér. bleue) 
allemand / français / italien / néerlan-
dais 
publication tr imestr iel le 
Sidérurgie (série bleue) 
allemand / français / Italien / néer-
landals 
publication bimestrielle 
M é m e n t o de statistiques, Énergie 
(charbon et autres sources d'énergie)-Si-
dérurgie 
allemand, français, ¡tallen, néerlan-
dais 
publication annuelle - édit ion 1961 
Statistiques sociales (série jaune) 
allemand, français, italien, néerlan-
dais 
publication irrégul ière 
Statistiques agricoles (série verte) 
allemand / français 
4 fascicules par an 
P u b l i c a t i o n s n o n p é r i o d i q u e s : 
Commerce extér ieur par pays 1953-58 
allemand, français, italien, néerlan-
dais, anglais 
Classification statistique et tar i fa i re 
pour le commerce internat ion. (CST) 
allemand, français, italien, néerlan-
dais 
Code géographique commun pour les 
statistiques du commerce extér ieur 
des pays de la CEE - Version 1962 
allemand, français, italien, néerlan-
dais 
Nomenc la tu re des Industries éta-
blies dans les Communautés Euro-
péennes ( N I C E ) 
allemand, français 
STATISTISCHESAMT 
DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN 
V E R W A L T U N G S A U F B A U 
OFFICE STATISTIQUE 
DES C O M M U N A U T É S EUROPÉENNES 
O R G A N I S A T I O N ADMINISTRATIVE 
Verwaltungsrat Conseil d'Administration 
Vizepräsident der Hohen Behörde 
der Europäischen Gemeinschaft für 
Kohle und Stahl 
Vorsitzender ¡Président 
A. COPPE Vice-Président de la Haute Autorité 
de la Communauté Européenne du 
Charbon et de l'Acier 
Mitglied der Kommission der Euro-
päischen Wirtschaftsgemeinschaft 
Mitglied der Kommission der Euro-
päischen Atomgemeinschaft 
Mitglieder/Membres 
L. L E V I S A N D R I 
P. DE GROÓTE 
Membre de la Com mission de la Com-
munauté Économique Européenne 
Membre de laCommissiondelaCom-
munauté Européenne de l'Énergie 
Atomique 
Generaldirektor R, W A G E N F Ü H R Directeur Général 
Direktoren : 
Allgemeine Statistik 
Außenhandels- und Verkehrsstatistik; 
Statisti k der assoziierten überseeischen 
Länder 
Energiestatistik 
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